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M I T T E I L U N G E N D E S V O R S T A N D E S
ÜIAchtungü!

An alle Nutzer von öffentlichen Sportanlagen
Wie der Verband erfahren hat, werden BSGen von den Sportreferaten der Bezirksäm-
ter der FHH angeschrieben, um zu erfahren, ob die Nufzunasverträae für öffentliche
Sportanlagen noch Gültigkeit haben. Bitte prüfen Sie, ob Ihre Adressdaten noch
stimmen und nehmen bei Bedarf direkt mit dem Bezirksamt Kontakt auf und lassen
die Daten überprüfen. Dies ist besonders wichtig bei Namensänderungen von BSGen
und Wechsel von Ansprechpartnern. Die Geschäftsstelle kann Ihnen die zuständigen
Ansprechpartnerin den Bezirksämtern nennen.



An einigen Schulen werden z. Zt. Schlüsselübergaben eingeführt, die mit einer schrift-
lichen Vereinbarung bestätigt werden müssen. Prüfen Sie dieses Schreiben genau, ob
Sie die geforderten Bedingungen auch einhalten können.
Der Hamburger Senat will ab 2006 EUR 3,5 Mio einsparen. Statt Nutzungsgebühren zu
erheben, soll die Summe mit Eigenleistungen erbracht werden, z.B. mit Schlüsselüber-
gaben. Solange nicht geklärt ist, wie hoch hier das Einsparpotenzial ist, sollten diese
Schreiben nur unter Vorbehalt unterschrieben werden, damit der Sportbetrieb weiter-
laufen kann.

Freiwilliger Versicherungsschutz für das Ehrenamt
Über den gesetzlichen Unfallversicherungsschutz hinaus besteht nunmehr aufgrund
einer Gesetzesänderung die Möglichkeit, dass gemeinnützige Organisationen ihre
nach Satzung gewählten Funktionsträger freiwillig gegen Berufsunfälle mit einem sehr
günstigen Jahresbeitrag von EUR 2,73 je Ehrenamtsträger bei der für sie zuständigen
Berufsgenossenschaft versichern können.

Der Betriebssportverband Hamburg hat alle seine ehrenamtlich gewählten Funktions-
träger (Vorstand, Ehrenrat, Berufungssausschuss, Kassenprüfer und alle Mitglieder in
den Ausschüssen) bei der Verwaltungsberufsgenossenschaft (VBG) angemeldet und
versichert.

Wenn die BSGen diesen Versicherungsschutz für ihre eigenen Funktionsträger eben-
falls beantragen wollen, dann ist dies möglich, indem sie an den BSV einen schriftli-
chen Antrag mit namentlicher Nennung der zu versichernden Funktionsträgerstellen
und pro Person den Betrag von EUR 2,73 pro Person auf eines unserer bekannten
Konten überweisen. Der BSV übernimmt dann die Anmeldung bei der VBG. Die Mel-
dung ist auch noch für das Jahr 2005 möglich.
Wir bitten dabei um eine gesammelte namentliche Meldung pro BSG unter Angabe
der jeweiligen BSG-Nummer. Weitere Informationen gibt auch die Geschäftsstelle,
Ulrich Lengwenat, die VBG tel. unter 51 46 29 40 und unter www.vbg.de .

Neue Wettspielordnung Schach
Wir bitten um Austausch der Wettspielordnung Schach in der Losenblattsammlung
„Satzung und Ordnungen des BSV Hamburg".

EuroSportFestival 2005 vom 16.- 19. Juni in Clermont-Ferrand
Von den über 5.000 Anmeldungen sind ca. l .000 Betriebssportler aus Deutschland
am Start, aus Hamburg nehmen 195 Sportler aus 11 BSGen teil, wobei die HEW und
die Signal Iduna die meisten Hamburger Teilnehmer stellen. Weitere Infos unter
www.eurosportfestival2005.org

HEW Cyclassics Sponsoring
Wie der Radsportausschuss informiert, erstattet das Fahrrad & Outdoor Center Har-
burg, Großmoordamm 63 - 67, bei Neukauf einer TRENGA DE Rennmaschine Ihre
Startgebühren für die HEW Cyclassics. Liegt der Gesamt-Kaufpreis über EUR l .500,-,
gibt's obendrein noch ein hochwertiges TRENGA-DE-Sugoi Trikot dazu. Dieses Ange-
bot gilt für Mitglieder aus allen BSV-Sparten, die einen Startpass bei den Cyclassics



am 31.07.2005 nachweisen können (siehe auch www.fahrradcenter.de und
www.trenga.de)
2. BSV Triathlon-Meisterschaften
Am 21. Juni finden am Großensee/Trittau die 2. BSV-Triathlon-Meisterschaften statt.
500 Meter Schwimmen, 20 Km Radfahren und 5 Km Laufen sind gefordert. Ausschrei-
bung und Infos bei Helmut Probst unter Tel. 040 640 68 09 oder helmut-probst@t-
online.de.

Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit 2005"
Die AOK und der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club Hamburg laden in diesem
Sommer zur Aktion „Mit dem Rad zur Arbeif'ein. Die Aktion steht unter der Schirmherr-
schaft von Jörg Dräger, Senator für Wissenschaft und Gesundheit. Wer an mindestens
20 Arbeitstagen innerhalb des Aktionszeitraums vom 13.06. bis zum 18.09.2005 mit
dem Rad zur Arbeit fährt, nimmt an einer großen Verlosung teil. Nähere Infos auch
unter www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de

Verbandstag 2006
Der nächste Verbandstag des BSV Hamburg findet am Donnerstag, dem 30. März
2006, 17.30 Uhr, im Unileverhaus, statt. Um Terminvormerkung wird gebeten.

BSV-Newsletter abonnieren
Für die BSGen, die die Verbandsmitteilungen online abrufen, wurde der BSV-
Newsletter eingeführt, der sie darüber informiert, wann die Mitteilungen online ge-
schaltet sind. Unter www.bsv-hamburg.de, News ist oben rechts der Button „email-
Abo bestellen" anzuklicken. Diese Mail geht an unseren Webmaster Beate Blickhäu-
ser. Diese Daten werden nicht weitergegeben.

Adressen sonstiger Sport:
Deutscher Betriebssportverband
DBSV-Boutique
Hamburger Sportbund
Olympus Marathon
Alsterstaffel
Euro-Sport-Festival 2005
Deutsches Sportabzeichen
HSH NordbankRun

BSGen online:
Berufsbildungswerk, Tischtennis
Weiß-Blau Allianz Hamburg e.V.
SV Blau-Weiß-Rot e.V.
Rot-Weiß Bülau
BSCveltaOl, Fußball
DB Cargo, Fußball
DESY
SG Deutsche Bank
Deutscher Ring
Deutscher Ring, Fußball
SG der Dresdner Bank Hamburg
ESW&STN e.V.

www.betriebssport.net
www.viering.de/dbsv/
www.hamburger-sportbund.de
www.marathon-hamburg.de
www.alsterstaffel.de
www.eurosportfestival2005.org
www.deutsches-sportabzeichen.de
www.hsh-nordbank-run.de

www.tt-bbw-hamburg.de
www.sv-wb-allianz.de
www.sv-blauweissrot.de
www.buelau.de
www.fussi.info
www.home.arcor.de/tiger-bay/
http://www-bsg.desy.de
http://sport.konzern.db.com
www.bsgdeutscherring.de
www.fussball.bsgdeutscherring.de
http://www.SGDresdnerBank.de.tt/
www.bsg-esw-stn.de

NEU!!!



FCH Golden Oldies v.1974 Quickborn
Grün-Weiß Kessler
SG Grüner + Jahr von 1961 e.V.
Hamburg-Mannheimer
Hamburger Apotheken
Hapag Lloyd, Tennis
Hermes Schleifmittel
HEW
HHA
"Hopfen und Malz" Chor
JBH Hamburg, Fußball
Lufthansa SV Hamburg e.V.
NDR
Philips Leichtathleten
Pöseldorfer Club, Tennis
Postamt 2
SV Rapid der Unilever-Gruppe HH e.V.
Siemens Lauffreunde HH
Tennisclub Blau-Gelb e.V.

www.golden-oldies-fch.de
www.superdata.de/Kessler
www.sg.guj.de
www.bsg-hamburg-mannheimer.de
www.sport.apotheke-hamburg.com
www.burck-grande.de
www.hermes-fußball.de.vu
www.hew-bsg.de
www.bsg-hha.de
www.brauereichor-hopfen-und-malz.de
www.fussball.jbh-hamburg.de
www.lsv-ham.de
www.ndr.de/ndr/derndr/betriebssport
www.Kuddl-Voss.de
www.poeseldorfer-club-ev.de
www.bsg-postamt2.de
http://rapid.unilever.de
www.siemens-lauffreunde.de
www.tc-blau-gelb.hamburg.de

Mitgliederbewegungen:
Wiedereintritt:
BSG IKB Leasing, Golf

Austritt:
BSG Symbolic Link, Leichtathletik

(52 605)

(54231)

zum 01.05.2005

zum 30.09.2005

Namensänderung:
BSG Asklepios Westklinikum Hamburg (52 806), Krankenhaus Rissen

gez.
Ulrich Lengwenat

Das Verbandsmitteilungsblatt Nr. 9/05 erscheint am 1. Juli 2005,
PDF-Datei unter www.bsv-hamburg.de
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Bowling online: www.BSV-Hamburg-Bowling.de

SPARTE BOWLING
Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 01. Juli 2005

PUNKTSPIELSAISON 2004/2005
Die Urkunden und Ranglisten der vergangenen Saison können bei mir abgefordert werden. Bitte
den Freiumschlag nicht vergessen.

PUNKTSPIELSAISON 2005/2006
Der heutigen Ausgabe liegt die Ausschreibung für die nächste Punktspielsaison bei. Bitte unbedingt
die Erläuterungen lesen.
Meldeschluss ist der 29. Juni 2005

Die namentliche Meldung für die einzelnen Mannschaften wird im VMB Nr. 10, 29. Juli 2005
gefordert. Da wird der Meldeschluss am 20. August 2005 sein.

DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN IM BOWLING
Vom 09. - 11. September 2005 finden die 7. Deutschen Meisterschaften in Frankfurt statt
Die Ausschreibung lag dem VMB Nr. 2 bei.

Folgende Mannschaften haben sich für die Deutschen Meisterschaften qualifiziert:
Deutsche Telekom, Airport Courier, BV Thaies
Bitte bis zum 20 Juni die Teilnahme bestätigen.

SOMMERRUNDE 2005 ____________
20 Mannschaften haben für die diesjährige Sommerrunde gemeldet

SPffiLAUSSCFfUSS BOWLING
WOLFGANG GROßMANN

OBMANN



ERLÄUTERUNGEN

Zur verbindlichen Mannschaftsmeldunq für die Punktspielsaison 2005/2006

Vor dem Ausfüllen des Mannschaftsmeldebogen bitte unbedingt die nachstehenden Erläute-
rungen genau durchlesen.

1. ) Gemischte Mannschaften (Einsatz von Damen in Herrenmannschaften) Bei Meldung von
Herren- sowie Damenmannschaften, ist dies nur in der untersten Herrenmannschaft möglich.
Wobei darauf zu achten ist, dass die gemeldeten Damen NUR in der untersten Damen-
mannschaft und die gemeldeten Herren NUR in der nächsthöheren Herrenmannschaft als
Ersatz eingesetzt werden dürfen.
Werden nur Herrenmannschaften gemeldet, können Damen in allen gemeldeten Herrenmann-
schaften eingesetzt werden.

2.) Es sollten nur Mannschaften gemeldet werden, wenn dafür ausreichend Ersatzspie-
ler/innen die ganze Saison über zur Verfügung stehen.

Mannschaften, die nach dem Meldeschluss bzw. während der lfd. Saison zurückgezogen wer-
den, müssen eventuell die gesamten Spielgebühren der Saison bezahlen.

3.) Die Aufforderung der namentlichen Meldung für die einzelnen Mannschaften erfolgt zu ei-
nem späteren Zeitpunkt ( nach Veröffentlichung der Punktspieltabellen)

4.) Hinweise zum Ausfüllen des beiliegenden Meldebogens
A) Spalte „A" gewünschter Spieltag
B) Spalte „B" möglicher Ausweichtag, bitte unbedingt mit angeben
C) Spalte „C" ist für Bemerkungen vorgesehen ( z.B. neue Mannschaft, besondere

Wünsche, etc.)

5.) Meldeschluss ist der 29. Juni 2005 (Poststempel)
Punktspielbeginn 36. Woche

6.) Bei verspätet eingehenden Meldungen besteht kein Anrecht auf Berücksichtigung.
Entsprechendes gilt auch für später geäußerte Änderungswünsche.

7.) Zuständig für die Punktspieleinteilung ist:

Wolfgang Großmann, Hirsekamp 25, 22175 Hamburg
Privat 64 94 02 10, Fax 64 94 02 11
E-Mail ws.grossmann@t-online.de

Der ausgefüllte Meldebogen ist nur an die o. g. Adresse zusenden.

Die endgültige Entscheidung über die Klasseneinteilungen, Starttermine, Spieltage und Spiel-
orte liegt ausschließlich beim Spielausschuss. Im übrigen ist die Spiel- und Wettkampfordnung
der Sparte Bowling Grundlage für die Startbedingungen zu den Punktspielen.

Spielausschuss Bowling
Der Obmann



Vor dem Ausfüllen dieser Anmeldung, bitte unbedingt die beiliegende
Erläuterung genau durchlesen

Verbindliche Mannschaftsmeldung für die Punktspielsaison 2005/2006

D A M E N
Wolfgang Großmann
Hirsekamp 25

22175 Hamburg

Meldeschluss: 29. 06. 2005
(Poststempel)

Hiermit melden wir verbindlich
Punktspielsaison 2005/2006

nachstehend aufgeführte Mannschaften zur

Betriebssportgemeinschaft:.

Anschrift:................................

.Kurzform.

Name
Telefon gesch.
Fax gesch.
Telefon privat
Fax privat
E-Mail

Spartenleiter Vertreter

1. Mannschaft
2. Mannschaft
3. Mannschaft
4. Mannschaft
5. Mannschaft
6. Mannschaft
7. Mannschaft
8. Mannschaft
9. Mannschaft

A B C

Bitte getrennte Meldungen für DAMEN und HERREN abgeben.

Hamburg,, 2005



Vor dem Ausfüllen dieser Anmeldung, bitte unbedingt die beiliegende
Erläuterung genau durchlesen

Verbindliche Mannschaftsmeldung für die Punktspielsaison 2005/2006

H E R R E N
Wolfgang Großmann
Hirsekamp 25

22175 Hamburg

Meldeschluss: 29. 06. 2005
(Poststempel)

Hiermit melden wir verbindlich
Punktspielsaison 2005/2006

nachstehend aufgeführte Mannschaften zur

Betriebssportgemeinschaft:.

Anschrift:................................

.Kurzform.

Name
Telefon gesch.
Fax gesch.
Telefon privat
Fax privat
E-Mail

Spartenleiter Vertreter

1. Mannschaft
2. Mannschaft
3. Mannschaft
4. Mannschaft
5. Mannschaft
6. Mannschaft
7. Mannschaft
8. Mannschaft
9. Mannschaft

A B C

Bitte getrennte Meldungen für DAMEN und HERREN abgeben.

Hamburg,, 2005



Verbandsmitteilungsblatt Nr. 08/05 Fußball 10.06.05

SPIELAUSSCHUSS FUSSBALL

Sprechstunden jeden Donnerstag von 16.30 - 17.30 Uhr in der Verbandsgeschäftsstelle
Zimmer 11.

Inhaltsverzeichnis Seite
1. Benutzung der städtischen Platzanlagen
2. Feldverweise
3. Einladung zu einem Kleinfeld-Fußballturnier in Neumünster
4. Ergebnisse der vierten Pokalrunde
5. Änderungen im Verzeichnis der Fußballobleute
6. Platzsperren und Urlaube der Platzwarte

Anlage 1 Spieltag 8 alle Klassen
Anlage 2 Spieltag 9 und 10
Anlage 3 Spielplan Nachholspiele
Anlage 4 Spielplan Pokalrunde 4 (nur Herren)
Anlage 5 Rahmenterminkalender

1
2
2
2
2
2

- nur Verbandsliga
- Neuansetzungen

Terminübersicht
Montag
Freitag
Montag
Montag

27
01.
18.
08

06.05
.07.05
.07.05
.08.05

4. Pokalrunde (Herren)
Verbandsmitteilung 9/2005
5. Pokalrunde (Herren)
4. Pokalrunde (alle, außer Herren)

1. Benutzung der städtischen Platzanlaqen

Da es wiederholt zu Unstimmigkeiten zwischen den BSGen und den Platzwarten bei
den Ansetzungen auf städtischen Anlagen kommt, hier folgende Hinweise:

Die Platzwarte der Bezirksämter sind bei der Betreuung der städtischen Anlagen nur
zur Erfüllung ihres Aufgabenbereiches verpflichtet.

Dazu gehört nicht: Kreiden der Platzanlage, Aufhängen von Tornetzen.

Falls diese Arbeiten gewünscht werden, bedarf es der vorherigen Absprache. Es be-
steht also kein Anspruch auf diese Tätigkeiten. Es verbietet sich daher aber auch von
selbst, dass BSGen nur gegen Entrichtung eines Kostenersatzes die Ausrichtung der
vom Verband vorgesehenen Spiele gestattet wird.
Hier sollte man doch wohl Möglichkeiten finden, damit das anerkannt gute Verhältnis zu
den Platzwarten erhalten bleibt.



2. Feldverweise

1. Feldverweis 2005 - ohne Verhandlung

Spieltag

23.05.05
23.05.05

Spielnr.

KB 2070
BL1047

Name

Thorstraten
Rohde

Vorname

Finn
Jens

Geb. Da
tum
25.10.80
07.08.65

BSG

Kühne & Nagel
HEW

3. Einladung zum 18. Kleinfeld-Fußball-Turnier in Neumünster

Der Landesbetriebssportverband Schleswig-Holstein e.V. veranstaltet das
18. Kleinfeld-Fußball-Turnier am Samstag, 03.09.05, in Neumünster. Gäste des BSV
Hamburg sind herzlich eingeladen. Die Turnierunterlagen können über die Geschäftsstel-
le des BSV angefordert werden.

4. Ergebnisse der 4. Pokalrunde (Herren)

Die Ergebnisse der 4. Pokalrunde sind von den beteiligten Mannschaften umgehend
telefonisch an die Geschäftsstelle des BSV (0407 23 37 77 - 78) zu melden, damit die
5. Pokalrunde zeitgerecht angesetzt werden kann.

5. Änderungen im Verzeichnis der Fußballobleute

BSG Fiat
Spieltracht neu:

Kleinfeld Herren Staffel S
Trikot blau / Hose schwarz / Stutzen blau

6. Platzsperren und Urlaube der Platzwarte

Die Platzwarte der städtischen Anlagen werden gebeten ihre Urlaubsdaten und damit
verbundene Sperrungen der Platzanlagen an die Geschäftsstelle des BSV zu melden.
Bei angemieteten Privatplätzen bietet der Spielausschuss die BSGen um Mitteilung ü-
ber Sperrzeiten.
Alle Platzwarte erhalten in Zukunft die Ansetzungen geordnet nach ihren jeweiligen
Platzanlagen, jedoch für jede Spielwoche. Bitte um Beachtung!

Der Spielausschuss
gez. Klaus Horlamus



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2005

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 8

Datum: 03.06.2005

Seite 1

Spie!

Herren
V 1002
V 1004
V 1006
Herren
V 2002
V 2004
V 2006
Herren
LL1071
LL1073
LL1075
LL1077
LL1079
Herren
LL 2071
LL 2075
LL 2077
LL 2079
Herren
BL1071
BL 1073
BL1075
BL1077
Herren
BL2071
BL 2073
BL 2075
BL 2077
BL2079

Heim

Verbandsliga 1
Polizei Hamburg 2
NDR/Lokstedt
Jungheinrich

Verbandsliga 2
Agentur für Arbeit
Holsten Brauerei
Lufthansa SV 2

Landesliga Hammonia
SEBAG
Weiß Blau Allianz 2
Deutsche BP
Dresdner Bank
Zoll/HWW 2

Landesliga Hansa
Wandsbek 75/FAE
Still
UNI Bundesw.
Raffay

Bezirksliga 1
Bellini
Inter/HHA
Evang. Stiftung 1
Deutscher Ring 1

Bezirksliga 2
HSH Nordbank
Hambg. Mannheimer 1
E.C.H. Will
Flughafen Hambg. 1
Minimalistas

Gast

SG Stern
Weiß Blau Allianz 1
Lufthansa SV 1

AdvoCard
Airbus Hamburg 1
Gruner+Jahr 1

ALD Autoleasing
Kartoffel Matthies 1
KSK Südholstein
Eurogate
Reemtsma/Rapid 1

Otto Hamburg 1
Hapag Lloyd/VTG 1
Hauni 1
Zoll/HWW 1

Hypovereinsbank
Oceangate
Papier Union
UNO Werbegestaltung

Desy 1
Stadtpark Kickers
NDR/Rotherbaum
Germanischer Lloyd
GdV Dienstleistung

Datum

20.06.05
20.06.05
20.06.05

20
20
20

20
21
20

.06

.06

.06

.06

.06

.06
20.06
22.06

20.06
20.06
20.06
20.06

20.06
20.

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05
06.05

20.06,
21.06.

21.
20.
20.
20.
20.

,06,

.05

.05

,05
06.05
06.05
06.05
06.05

Uhr Rd.

18:00
18:00
18:00

19:15
18:30
18:00

19:00
18
18
18
18

19

:00
:00
:30
:00

:00
18:00
18:00
18:00

19::30
18:00
19:30
18:00

19:00
17:30
18:00
18:30
19:15

2
2
2

2
2
2

1
1
1
1
1

1
1
1
1

1
1
1
1

1
1
1
1
1

Wo.

8
8
8

8
8
8

8
8
8
8
8

8
8
8
8

8
8
8
8

8
8
8
8
8

Anlage

Grützmühlenweg
Sportplatzring
Lawaetzstraße

Memellandallee
Stiefmütterchenweg
Borsteler Chaussee

Königskinderweg
Allianz Sportplatz
Sportplatzring
Allianz Sportplatz
Billhorner Deich

Grunewaldstraße 61
Von Elmweg
Holstenhofweg 85
Billhorner Deich

Reismühle
Furtweg
Beethovenstr.
Grunewaldstraße 61

Desy Platz
Gustav Falke Platz
Wolfgang Meyer
Rahmoor
Baurstr.

Platz spielfrei Schiri S.B.

1 Kassier Heinicke
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 Polizei Hamburg 1
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 HHLA Bukai 1
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 Protein
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 Hanse-Merkur
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 03.06.2005

Saison 2005

Spiel Heim Gast

S P I E L P L A N Sp.Woche 8

Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei

Seite 2

Schiri S.B.

Herren Bezirksklasse 1
BK1071 PWCHbg.
BK1073 Klinikum Nord
BK 1 075 Lufthansa SV 3
BK1077 HSE
BK 1 079 Skymaster 02 Stapelf
Herren Bezirksklasse 2
BK2014 Die Heizer
BK2016 DEK
BK2018 Merkel/Heinemann
Alte Herren Staffel S
AS 1036 Gruner+Jahr 2
AS 1037 FC Golden Oldies
AS 1038 Hermes Schleifm.
AS 1039 Panasonic
AS 1040 Polizei Hamburg 3
Alte Herren Staffel A
AA1036 Lufthansa SV 4
AA1037 Nachrichtentechnik
AA1039 Flughafen Hambg. 2
M 1040 Signal/lduna/Funk 2
Alte Herren Staffel B
AB 1043 Bezirk Eimsb. 1
AB 1045 Haspa2
AB 1046 HHPG Blind Rivets
AB 1047 PA 11
AB 1 048 Kartoffel Matthies 2
Senioren Staffel S
SS 1037 Astra
SS 1038 HWW/Zoll
SS 1039 Airbus Hamburg 3
SS 1040 Evana.Stiftuna 2

Max Planck
BWVL1
Commerzbank
Citti
FEG Bergedorf

Gesamthafen
LJppDrlL/^r\

Hansenet

Hapag LloydA/TG 2
Weiß Blau Allianz 3
Weiß Blau Allianz 4
Feuerwehr 2
Deutsche Bank 1

Flügelrad
Rotation Meisenfr.
l VA 1L. V r^ 1

PA 74r r^ / "r

UK Eppendorf
Gerling Hamburg
Hambg. Mannheimer 2
BBF Langenfelde 1
Stadtreinigung 1

Feuerwehr 3
Polizei Hamburg 4
SV Rot Gelb
Reemtsma/Raoid 2

20.06.05
22.06.05
22.06.05
20.06.05
20.06.05

20.06.05
20.06.05
20.06.05

20.06.05
20.06.05
20.06.05
20.06.05
o-i ne nc£. 1 .Uu.UO

20.06.05
20.06.05
21.06.05
20.06.05

20.06.05
20.06.05
20.06.05
20.06.05
20.06.05

22.06.05
23.06.05
22.06.05
20.06.05

18:45
18:00
18:00
18:30
19:00

18:00
17:30
18:30

18:45
19:00
17-451 1 .*tj
17:45
18:45

19:15
18:00
18:30
18:00

17:45
18:30
18:30
18:00
18:30

18:00
18:00
18:00
18:00

1
1
1
1
1

2
2
2

1
1
1
1
1

1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1

8
8
8
8
8

8
8
8

8
8
8
8
8

8
8
8
8

8
8
8
8
8

8
8
8
8

Neue Welt
Neuberger Weg
Borsteler Chaussee
Wichmannstr.
Am Drehbarg

Lichtenauer Weg
Fährstr.
Rahmwerderstraße

Max Brauer
Holsten Stadion
Memellandallee
Wolfgang Meyer
Grunewaldstraße 61

Grandweg 2
Luisenweg
Rahmoor
Reinmüller

Grandweg 2
Grunewaldstraße 61
Furtweg
Legienstraße
Othm. Kirchenweg

Stiefmütterchenweg
Billhorner Deich
Estebogen
Beethovenstr.

2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 Airbus Hamburg 2
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 Bran & Luebbe
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 DPA
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei

Datum: 03.06.2005

Seite 3

Schiri S.B.

Senioren Staffel A
SA 1036 ev.StiftVOtto
SA 1037 Edeka
SA 1038 Signal/lduna/Funk 3
SA 1039 Kartoffel Matthias 3
SA 1040 Desy2
Senioren Staffel B
SB 1036 Hambg. Mannheimer 3
SB 1037 Finanzbeh.Hamb.Str.
SB 1038 Bezirksamt Altona
SB 1039 Volksfürsorge 2
SB 1040 Carl Tiedemann
Kleinfeld Herren Staffel S
KS1036 Fielmann
KS1037 Transport.United
KS1038 Kravag
KS1039 SasolWax
KS1040 St.Markus
Kleinfeld Herren Staffel A1
KA 1036 Euler Hermes Kredit
KA1037 Barmer
KA1039 BG Fahrzeughalt.
KA1040 DGHyp
Kleinfeld Herren Staffel A2
KA 2036 Premiere
KA 2037 Pflegen und Wohnen
KA 2038 DAK
KA2039 BUK
KA 2040 KPMG

Weiß Blau Allianz 5
Beiersdorf 1
Railion Hmb.Hafen
Otto Hamburg 3
Deutsche Telekom

Deutsche Bank 3
BBF Langenfelde 2
Baubehörde
Deutscher Ring 3
HHLABukai2

Stadtw.Norderstedt
Fiat
HEK
Shell Grasbrook
BG36

Creditreform
AON Jauch&Hübener
Deutscher Ring 4
Airbus Hamburg 4

VeltaOI
Egon von Ruville
Handelskammer
e.on Hanse 1
Budni

23.06.05 18:00 1 8 Allianz Sportplatz 1
20.06.05 17:45 1 8 Schützenhof 1
20.06.05 18:00 1 8 Sparbier Sportanlage 2
20.06.05 19:30 1 8 Reinmüller 1
22.06.05 17:30 1 8 Desy Platz 1

20.06.05 19:30 1 8 Sparbier Sportanlage 1
20.06.05 18:00 1 8 Reismühle 1
20.06.05 18:00 1 8 Baurstr. 1
20.06.05 19:15 1 8 Schützenhof 1
20.06.05 19:15 1 8 Fährstr. 1

20.06.05 19:45 1 8 Neue Welt 1
20.06.05 19:15 1 8 Memellandallee 3
20.06.05 19:30 1 8 Am Neumarkt 2
20.06.05 18:00 1 8 Landesgrenze 1
20.06.05 19:00 1 8 Gärtnerstraße 67 1

20.06.05 18:00 1 8 Baurstr. 2
20.06.05 19:30 1 8 Wendenstraße 166 1
20.06.05 18:00 1 8 Memellandallee 3
20.06.05 19:15 1 8 Reinmüller 2

20.06.05 19:30 1 8 Friedrichshöh 2 2
20.06.05 19:00 1 8 Wendenstraße 166 2
20.06.05 17:30 1 8 Am Neumarkt 1
20.06.05 18:45 1 8 Möllner Landstr. 1
20.06.05 19:00 1 8 Am Neumarkt 1
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Datum: 03.06.2005

Seite 4

Schiri S.B.Spiel Heim

Kleinfeld Herren Staffel B1
KB 1043 ARGE CSV e.V.
KB 1044 CPCorporatePlanning
KB 1045 Hamburger Gerichte 1
KB 1047 ITC
KB 1053 Barclaycard Hamburg
Kleinfeld Herren Staffel B2
KB 2043 FEI Hamburg
KB 2044 Technikerkrankenk
KB 2046 Omya Peralta GmbH
KB 2047 SAGA-GWG
KB 2048 DBV Winterthur
KB 2073 LVA 2
Kleinfeld Alte Herren Staffel S
KHS 1029 Frachtpost NL Hbg.
KHS1030 Bezirk Eimsb. 2
KHS 1031 Norddt. Affmerie
Kleinfeld Alte Herren Staffel A
KHA 1043 Bundesverkehrsbeh.
KHA1044 Flowserve
KHA 1045 BFCLarose
KHA 1046 Otto Hamburg 4
KHA 1047 Stadtreinigung 2
Kleinfeld Senioren Staffel S
KSE1014 Northrop
KSE 1016 BWVL2
KSE 1018 HHA

Gast

Feldjäger
Beiersdorf 2
Dakota Food
AK Eilbek
Sudamero 1

Volksfürsorge 3
Otto Hamburg 2
FC VIA e.V
Metro
Kühne+Nagel
Haspa 1

AKN/VHH
Provinzial
e.on Hanse 2

PA13/FMA1
Hygiene Institut
Norbert und Feigling
Hamburger Gerichte 2
VBG BV 2

HEW3
Umweltbehörde
HHA1

Datum

20.06.05
20.06.05
20.06.05
20.06.05
22.06.05

20.06.05
20.06.05
20.06.05
20.06.05
20.06.05
20.06.05

20.06.05
20.06.05
20.06.05

20.06.05
20.06.05
20.06.05
20.06.05
20.06.05

22.06.05
20.06.05
20.06.05

Uhr

18:00
19:30
18:00
19:30
18:30

18:45
19:30
18:30
18:45
18:15
18:30

18:00
17:30
18:00

18:00
18:00
19:30
18:00
18:00

17:30
18:00
17:30

Rd.

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

1
1
1

1
1
1
1
1

2
2
2

Wo.

7
7
7
7
7

8
8
8
8
8
8

8
8
8

8
8
8
8
8

8
8
8

Anlage

Manteuffelstraße 20
Baurstr.
Baurstr.
Baurstr.
Memellandallee

Möllner Landstr.
Gropiusring
Neue Welt
Neuberger Weg
Scharbeutzer Str.
Neue Welt

Am Neumarkt
Vogt Cordes Damm
Vogelhüttendeich

Reinmüller
Friedrichshöh 2
Scharbeutzer Str.
Gropiusring
Mittlerer Landweg

Brucknerstraße
Wendenstraße 166
Wendenstraße 166

Platz spielfrei Set

1 Haspa 3
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 das taxi
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 Montblanc
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Datum: 01.06.2005

Seite 1

Schiri S.B.

V 1008
V 1010
V1012

V 2008
V 2010
V 2012

V 1014
V1016
V1018

V 2014
V 201 6
V 201 8

SG Stern
Weiß Blau Allianz 1
Lufthansa SV 1

AdvoCard
Airbus Hamburg 1
Gruner+Jahr 1

Jungheinrich
NDR/Lokstedt
Kessler Heinicke

Lufthansa SV 2
Holsten Brauerei
Polizei Hamburg 1

NDR/Lokstedt
Jungheinrich
Kessler Heinicke

Holsten Brauerei
Lufthansa SV 2
Polizei Hamburg 1

SG Stern
Polizei Hamburg 2
Weiß Blau Allianz 1

AdvoCard
Agentur für Arbeit
Airbus Hamburg 1

04.07.05
04.07.05
04.07.05

04.07
04.07
04.07

11.07
11.07
11.07

11.07.
11.07.
11.07.

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05
05
05

18:00
18:00
18:30

19
18
18

18
18
18

:00
:00
:00

:00
:00
:30

19:00
18:
18:

30
00

2 9
2 9
2 9

2
2
2

2
2
2

2
2
2

9
9
9

10
10
10

10
10
10

Lichtenauer Weg
Allianz Sportplatz
Borsteler Chaussee

Ernst Fischer
Este böge n
Memellandaliee

Lawaetzstraße
Wolfgang Meyer
Allianz Sportplatz

Borsteler Chaussee
Stiefmütterchenweg
Grützmühlenweg

1
1
1

1
1
2

1
2
1

1
1
1

Polizei Hamburg 2

Agentur für Arbeit

Lufthansa SV 1

Gruner+Jahr 1
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Punktspiele - Neuansetzungen

Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei

Datum: 03.06.2005

Seite 1

Schiri S.B.

Herren Verbandsliga 2
V 2027 Agentur für Arbeit
Herren Bezirksliga 1
BL1007 Bellini
Herren Bezirksklasse 1
BK1115 Axel Springer 1
BK1117 Axel Springer 1
Alte Herren Staffel S
AS 1034 Feuerwehr 2
Kleinfeld Herren Staffel A1
KA1038 GroneJAZ
Kleinfeld Herren Staffel B1
KB 1025 Feldjäger
Kleinfeld Herren Staffel B2
KB 2067 Technikerkrankenk

Polizei Hamburg 1

Protein

P WC Hbg.
Skymaster 02 Stapelf

Airbus Hamburg 2

Innovas

Sudamero 1

Haspa 1

27.06.05 19:00 1 5 Max Brauer Allee 1

27.06.05 18:30 1 1 Schützenhof 1

29.06.05 18:00 1 5 Friedrichshöh 2 2
27.06.05 18:00 1 7 Hagener Allee 121 1

22.06.05 18:00 1 7 Friedrichshöh 2 2

27.06.05 17:30 1 8 Wendenstr. 162 2

02.06.05 18:30 1 4 Manteuffelstraße 20 1

27.06.05 18:30 1 2 Wendenstr. 162 1
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Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Anlage Platz

Datum: 01.06.2005

Seite 1

Schiri

PA
PA

01185
01186

PA 011 87
PA
PA
PA
PA
PA

01188
01189
01190
01191
01192

Kleinfeld

05
06

Kleinfeld

05
06

Airbus Hamburg 1
Eurogate
Hansenet
Holsten Brauerei
Jungheinrich
Lufthansa SV 1
Papier Union
Weiß Blau Allianz 1

Senioren (KHS) Staffel

HEW3
HHA1

Senioren (KHS) Staffel

Umweltbehörde
HHA

Hambg. Mannheimer 1
Minimalistas
Commerzbank
ALO Autoleasing
Feuerwehr 1
Weiß Blau Allianz 2
AdvoCard
SG Stern

o

Umweltbehörde
HHA

s Röchet

HEW3
HHA1

27.06.
27.
27.
27.
27.

06.
06.
06.
06.

27.06.
27.
27.

06.
06.

01.06.
30.05.

29.06
27 .06

05
05
05
05
05
05
05
05

05
05

.05

.05

18:
18:
19:
18:

00
00
00
30

18:00
18:00
19:00
18:

17:
17:

17
17

00

30
30

:30
:30

4
4
4
4
4
4
4
4

2
2

2
2

Estebogen
Grandweg
Reinmüller
Stiefmütterchenweg
Lawaetzstraße
Borsteler Chaussee
Querweg
Allianz Sportplatz

Brucknerstraße
Friedrichshöh 2

Brucknerstraße
Friedrichshöh 2

1
2
1
1
1
1
1
1

1 A 3 ' 0
2 6.'0

/

1
2



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 03.06.2005

R A H M E N T E R M I N K A L E N D E R Spielserie 2005

Datum
04.04.

1 1 .04.

18.04.

25.04.

02.05.

09.05.

16.05.

23.05.

30.05.

06.06.

13.06.

20.06.

27.06.

04.07.

11.07.

18.07.

25.07.

01.08.

08.08.

15.08.

22.08.

29.08.

05.09.

12.09.

19.09.

26.09.

03.10.

10.10.

17.10.

24.10.

31.10.

07.11.

14.11.

21.11.

28.11.

05.12.

12.12.

19.12.

V

1.

2.

1.P

3.

4.

2.P/N

N

5.

3.P/N

6.

7.

8.

4.P/N

9.

10.

5.P

11.

12.

6.P/N

13.

14.

E

E

E

E

E

./.

./.

./.

./.

./.

./.

LL

1.

2.

1.P

3.

4.

2.P/N

N

5.

3. P/N

6.

7.

8.

4.P/N

./.

./.

5.P

./.

./.

6. P/N

9.

10.

11.

E

E

E

E

./.

./.

./.

./.

./.

./.

BL

1.

2.

1.P

3.

4.

2.P/N

N

5.

3.P/N

6.

7.

8.

4.P/N

./.

./.

5.P

./.

./.

6.P/N

9.

10.

11.

E

E

E

E

./.

./.

./.

./.

./.

./.

BK

1.

2.

1.P

3.

4.

2.P/N

N

5.

3.P/N

6.

7.

8.

4.P/N

./.

./.

5.P

./.

./.

6.P/N

9.

10.

11.

E

E

E

E

./.

./.

./.

./.

./.

./.

AS

1.

2.

1.P

3.

4.

2.P/N

N

5.

3.P/N

6.

7.

8.

N

./.

./.

./.

./.

./.

4.P/N

9.

10.

11.

5.P/N

E

E

E

./.

./.

./.

./.

./.

./.

AA

1.

2.

1.P

3.

4.

2.P/N
N

5.

3.P/N

6.

7.

8.

N

./.

./.

./.

./.

./.

4.P/N

9.

10.

11.

5.P/N

E

E

E

./.

./.

./.

./.

./.

./.

AB

1.

2.

1.P

3.

4.

2.P/N

N

5.

3.P/N

6.

7.

8.

N

./.

./.

./.

./.

./.

4.P/N

9.

10.

11.

5. P/N

E

E

E

./.

./.

./.

./.

./.

./.

SS

1.

2.
1.P

3.

4.

2.P/N

N

5.

3.P/N

6.

7.

8.

N

./.

./.

./.

./.

./.

4.P/N

9.

N

N

E

E

E
E

./.

./.

./.

./.

J.
.1.

SA

1.

2.

1.P
3.

4.

2.P/N

N

5.

3.P/N

6.

7.

8.

N

./.

./.

./.

./.

./.

4.P/N

9.

N

N

E

E

E
E

./.

./.

./.

./.

./.

./.

SB

1.

2.

1.P

3.
4.

2.P/N

N

5.

3.P/N

6.

7.

8.

N

./.

./.

./.

./.

./.

4.P/N

9.

N

N

E
E

E
E

./.

./.

./.

./.

./.

./.

KS

1.

2.

1.P

3.

4.

2.P/N

N

5.

3.P/N

6.

7.

8.

N

./.

./.

./.

./.

./.

4.P/N

9.

N

N

5.P/N

E

E

E

./.

./.

./.

./.

./.

./.

KA

1.

2.

1.P

3.

4.

2.P/N

N

5.

3.P/N

6.

7.

8.

N

./.

./.

./.

./.

./.

4.P/N

9.

N

N

5. P/N

E

E
E

./.

./.

./.

./.

./.

./.

KB

1.

2.

1.P

3.

4.

2.P/N

N

5.

3.P/N

6.

7.

8.

N

./.

./.

./.

./.

./.

4.P/N

9.

10.

11.

5.P/N

E

E

E

./.

./.

./.

./.

./.

./.

KHS

1.

2.

1.P

3.

4.

2.P/N

N

5.

3.P/N

6.

7.

8.

N

./.

./.

./.

./.

./.

4.P/N

9.

N

N

E

E

E

E

./.

./.

./.

./.

./.

./.

KHA

1.

2.

1.P

3.

4.

2.P/N

N

5.

3.P/N

6.

7.

8.

N

./.

./.

./.

./.

./.

4.P/N

9.

10.

11.

E

E

E

E

./.

./.

./.

./.

./.

./.

KSE

1.

2.

1.P

3.

4.

1.P/N

N

5.

2.P/N

6.

7.

8.

2.P/N

./.

./.

./.

./.

./.

N
9.

10.

N

E

E

E

E

./.

./.

./.

./.

./.

./.
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Schiedsrichterausschuß - Fußball

Am Freitag , den 27. Mai 2005, verstarb nach schwerer Krankheit unser Schiedsrichter

Heiner Stacklies

Von 1980 bis 2003 war er als Schiedsrichter für die BSG HEW tätig.

Danach blieb er dem BSV durch seine Lehrwarttätigkeit im Lehrstab des VSA sehr
verbunden. Er leitete alle Schiedsrichter-Anwärterlehrgänge des BSV und nahm dafür
auch die Prüfungen ab.

Sein vorbildliches, kameradschaftliches Verhalten besonders den jungen
Schiedsrichtern -und auf dem Platz auch den Spielern gegenüber - hat viel zu seiner
Beliebtheit im Betriebssport beigetragen.

Wir werden unserem Heiner ein ehrendes Andenken bewahren.

gez.
Jörn Jenke
Shiedsrichter Obmann
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Spielausschuß Kegeln:

Protokoll der Spartenleiterversammlung 2005
Die Spartenleiterversammlung der Kegelsparte fand am 23.05.2005 in der
Geschäftsstelle des BSV Hamburg , Wendenstraße 120 statt.
Von 40 BSGen waren 29 durch ihre Spartenleiter vertreten. Der Vorstand war
durch den 1.Sportreferenten B.Barnes vertreten.
Nach der Ehrung der verstorbenen Sportkameraden gab G. Pott einen Bericht
über die abgelaufene Serie ab.
B. Barnes bedankte sich beim Spielausschuß für die geleistete Arbeit und
berichtete dann über vorgesehene Neuerungen bei der Zeitschrift „ Sport im
Betrieb."
Dann wurden die eingegangenen Anträge zur Wettspielordnung ( WOK )
behandelt.
Der Antrag der BSG B.A. Eimsbüttel, die Anzahl der Starter bei allen
Herrenmannschaften auf 4 Kegler zu reduzieren, wurde abgelehnt.
Der weitere Antrag der BSG B A Eimsbüttel, die Anzahl der Starter in „unteren
Spielklassen" auf 4 zu verringern, wurde mit Einverständnis des Antragstellers
dahingehend abgeändert daß die Definition „ untere Spielklassen" per
Abstimmung auf die „ B-Klasse" festgelegt wird, d.h. ab B-Klasse abwärts
kegeln alle Mannschaften mit 4 Startern. Bei Aufstieg in die A-Klasse muß
die betroffene Mannschaft dann mit 5 Startern antreten.
Dieser Antrag wurde angenommen und ist ab 01.09.2005 gültig.

Der Antrag der BSG Hamburg Mannheimer, die Halbfinals und die Endspiele
des Verbandspokals gemeinsam an einem Tag auszutragen, wurde nach reger
Diskussion abgelehnt.

Der Antrag des Spielausschusses die Punktspiele generell zwischen 17,30 und
18,00 Uhr zu beginnen, wurde bei 2 Enthaltungen, angenommen.
Der Antrag des Spielausschusses, bei der Einzelmeisterschaft nach 3 Antritten
ein Streichergebnis vorzunehmen, wurde bei 4 Enthaltungen angenommen.
Die Auslosung der Gruppen für die Serie 2005/06 wird am 13.06.05 um
17,30 Uhr in der Halle Barmbek vorgenommen.
Unter Tagesordnungpunkt „ Verschiedenes" gab J. Hoffmann,BSG H-M,
bekannt daß im nächsten Jahr das „ H-M-Doppelturaier" zum 25. mal
ausgetragen wird. Er bat um zahlreiche Anmeldungen.
In Kürze erscheint die Wettspielordnug (WOK) neu !!!
Mit dem Keglergruß beendete G. Pott um 20,50 Uhr die Versammlung.

GUT HOLZ
Günter Pott



l.Maties-Turnier in Glückstadt
Hurra, wir haben am 04.06.2005 unser l .Matjes-Turnier im Tivoli in Glückstadt
ausgetragen. Es war ein großer Erfolg, weil sich 5 Damen- und 20 Herrenmann-
schaften beteiligten. Als um 17,50 Uhr die Siegerehrung stattfand, waren noch
etwa 100 ( !!!!) Keglerinnen und Kegler anwesend, so macht es Spaß.
Ich danke nochmals Allen für die rege Beteiligung und würde mich freuen, Euch
am IT.Juni 2006 zum 2.Matjes-Turnier wieder begrüßen zu können. An dem
Wochenende beginnen die „ Glückstädter Matjes-Wochen" mit einem Volksfest.
Es lohnt sich also nach Glückstadt zu kommen.

Alle Ergebnisse:
Tageshöchstholz, Damen; Irmtraut Hamann, Signal Iduna 442 Holz

Herren: Wolfgang Mengel, Lufthansa 450 Holz
DAMEN

l .Deutsche Bank
2.Rapid
S.Allianz
4.Deutsche Bank
5.Lufthansa

l

l

l

l

l

I .Lufthansa
2.Deutsche Bank
S.Postamt 13
4.Rapid
5.Deutscher Ring
6.E.ON Hanse
7.Hochbahn
S.Haspa
9.Euler Hermes
10.A/HSK
II .Pinguin
12. Lufthansa 2
13.Postamt 50
14.Hochbahn 2
15.VHHBergedorfl
16.Signal Iduna
17.Postamt 13 2
18.Blau-Weiß-Rot
19.A/HSK 2
20.VHH Bergedorf 2

1729 Holz Höchstholz: Bärbel Müller 441 Holz
1720 „ Karin v.Remmen 437
1677 „ Ingrid Schulz 431
1645 „ Marianne Bödecker 430
1639 „ Heidi Starke 418

HERREN
2217 Holz Höchstholz: Wolfgang Mengel 450 Holz
2189 „ Klaus Müller 447
2185 „ Günter Niebuhr 440
2183 „ Wolfgang Singer 444
2183 „ Ingrid Reimers 442
2177 „ Stefan Oldag 445
2173 „ Kh. Schlorke 448
2166 „ Lothar Frankowski 440
2166 „ Dieter Tock 440
2165 „ Günter Knuth 438
2159 " Milan Selver 442
2143 " Holger Müller 449
2142 „ H.-J. Gaede 434
2133 „ Sönke Nissen 440
2126 „ K.H.Bösang 438
2121 „ Irmtraut Hamann 442
2116 „ Carl Stoppel 433
2111 „ GerdPiper 438
2051 „ Claus Niemeyer 430
2008 „ Rainer Lübbers 436

Ich möchte mich nochmals bei allen Sponsoren für die Pokale bedanken.
GUT HOLZ
Barbara Pott
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LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS

INHALTSVERZEICHNIS : 1) Mitteilungen des LA-Ausschusses

2) Einladung Hammer-Park-Lauf

3) Einladung Shell-Abendsportfest

4) Ergebnisse BSV-Marathonmeisterschaften

5) Ergebnisse 20. Integrationslauf

6) Ergebnisse BSV-Mannschafts-Cup

MITTEILUNGEN DES LA-AUSSCHUSSES

ZUR ERINNERUNG / TERMINE

15.-19.06. EuroSportFestival Clermont Ferrand / Frankreich

Dienstag, 21.06. 6. Midsummer-Triathlon / 2. BSV-Triathlon-Mei-
sterschaften / Großensee

Mittwoch, 22.06. BSV-Abendsportfest mit BSV-Meisterschaften Drei-
kampf / Jahnkampfbahn

Freitag, 24.06. 2. Wedeler Deichlaif / BSG ESW & STN

Mittwoch, 06.07. BSV-Abendsportfest / Jahnkampfbahn

Freitag, 22.07. Hammer-Park-Lauf / Philips LG / Start 20.00 Uhr

Mittwoch, 27.07. Abendsportfest der BSG Shell / Jahnkampfbahn

BSV -ABENDSPORTFESTE JUNI/JULI
Die Meldungen für die BSV-Abendsportfesteam 22. Juni und am 6. Juli
sind an Uwe Matthiessen, Am Lohhof 43 b, 22880 Wedel zu sendeTi (Mel-
dungen für den 6. Juli also nicht an Sven Lührs) !

BSV-MEISTERSCHAFTEN 2005
Gemäß LO ist Voraussetzung für die Teilnahme an den BSV-Meisterschaf-
ten im Sommerhalbjahr ein Start bei einem Bahnsportfest ab Bahneröff-
nung. Ergänzend hierzu wird auch der Start bei den Veranstaltungen
des BSV-Sommer-Cups als Meisterschaftsqualifikation gewertet !
Der Start vor den Meisterschaften kann in einem beliebigen Wettbe-
werb erfolgt sein, z.B. Speerwurf bei einem Bahnsportfest berechtigt
zur Teilnahme am lO.OOOm-Lauf bei den Meisterschaften.
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PLG Philips Leichtathletik Gemeinschaft e.V.

Hammer-Park-Lauf - 22. Juli 2005

Die Philips Leichtathletik Gemeinschaft lädt alle Hamburger Betriebssport-Leichtathleten zum Hammer-Park-Lauf ein.
Diese Veranstaltung ist der dritte Lauf im Rahmen des BSV-Sommer-Cups 2005.

Ort: Sportanlage Hammer Park - Hammer Steindamm

Strecke: 10km
Start und Ziel befinden sich auf der Sportanlage Hammer Park.
Es sind vier Runden im Hammer Park zu absolvieren, wobei nach jeder Runde eine Sportplatz-
runde zu durchlaufen ist.

Termin : Freitag, 22. Juli 2005 - Start: 20:00 Uhr

Austragungsbestimmungen:
Der Wettbewerb wird nach den Bestimmungen der LO des BSV Hamburg durchgeführt.
Teilnahmeberechtigt sind Aktive des BSV Hamburg, die im Besitz eines gültigen LA-Passes sind
und die Startnummer der Sommersaison 2005 tragen.

Meldungen : Bis Freitag, den 15. Juli 2005 auf BSV-Meldebogen Sommer 2005 an :
Kurt Voß, Treeneweg 40, 22851 Norderstedt
E-Mail: plg.sports@wtnet.de

Startgeld : 3,- € / Nachmeldung vor Ort: 2,- € Aufschlag
Das Startgeld ist spätestens zum Meldschluss auf das folgende Konto zu überweisen :
Philips LG, Postbank Hamburg - BLZ 200 100 20, Konto-Nr. 55 665 205.
Auf dem Überweisungsformular bitte unbedingt BSG und Stichwort „Hammer-Park-Lauf angeben.

Allgemeines : Umkleide- und Duschmöglichkeit auf der Sportanlage Hammer Park.
Spikes sind nicht erlaubt.
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art.

Wertungen : Einzelwertung für alle Altersklassen gemäß LO.
Mannschaftswertung für Damen und Herren (drei Läufer bzw. Läuferinnen einer BSG unter
Addition der gelaufenen Zeiten).

Auszeichnungen:
Die ersten drei Damen und Herren der Gesamtwertung sowie die Mannschaftssieger im Damen-
und Männerwettbewerb erhalten Auszeichnungen.

Startnummern : Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2005. Für die Meldung von Aktiven, die noch keine
Startnummer der Sommersaison haben, bei der Meldung bitte „NEU" angeben. Diese Startnummern
werden am Veranstaltungstag ausgegeben.

Gegebenenfalls aktualisierte Informationen können im Internet unterwww.kuddl-voss.de abgerufen werden.

Philips LG gen. LA-Ausschuss
gez. Kuddl Voß gez. orlo



Sportverein Rot-Gelb Hamburg von 1926 e.V.
*Hausanschrift: Suhrenkamp 71 -77 * 22335 Hamburg*

E I N L A D U N G ZU E I N E M A B E N D S P O R T F E S T DER BSG S H E L L

TERMIN: Mittwoch, 27. Juli 2005 / Beginn 18.00 Uhr

ORT: J a h n k a m p f b a h n / Stadtpark

WETTBEWERBE: Damen und Herren alle AK
(wJ/mJ, Frauen, W30-W65 und Männer, M30-M75)
100m / 800m / 3.000m / 10.000m / 4 x 100m / 4 x 400m
Weitsprung / Diskus / Speer
Kinderläufe: l Runde/400m - 1995 und jünger
2 Runden/800m - 1989-1994

AUS TRAGUNGSBE S TIMMUNGEN
Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der LO des BSV Hamburg
durchgeführt. Teilnahmeberechtigt sind Aktive der Kl.I und - bei
getrennter Wertung - der Kl.II, die im Besitz eines gültigen LA-Start-
passes sind sowie Seniorinnen/Senioren des DLV.

AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN
In allen Laufwettbewerben finden Zeitläufe statt. In den technischen
Disziplinen erreichen jeweils die sechs Vorkampfbesten einer AK-
Wertung die Endkämpfe.

MELDUNGEN : Bis Mittwoch, 20. Juli 2005, auf BSV-LA-Meldebogen 2005 an
INGRID FUNK, Eggersweide 81, 22159 Hamburg

STARTGELD : Einzelwettbewerbe und Staffel 1,50 Euro je Start
Kinderläufe: kein Startgeld

Das Startgeld ist bis zum Meldeschluß mit Angabe der BSG zu überweisen
an: SV Rot-Gelb Hamburg, bei Sparda-Bank Hamburg eG

BLZ 206 905 00
KTO-Nr: 20 500 9006

Kennwort "Shell-DEA - Abendsportfest 2005".

Nachmeldungen am Veranstaltungstag: Aufgeld 1,50 Euro je Start.

ALLGEMEINES
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art.
Zulässig sind nur Spikes mit maximal 6mm-Dornen.
Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2005.

10.000m: für Rundenzähler sind die Aktiven verantwortlich!

Auszeichnungen: Urkunden (auf Anforderung) für Sieger und Platzierte.

Kampfrichter und Helfer sind herzlich willkommen!

e-mail-adresse: „rot-gelb-hamburg@shell.com"
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Z E I T P L A N

UHR
18.00
18.05
18.15
18.30
18.
18.
19.
19,
19,

40
50
00
15
45

20.0

LAUF
100m / Damen
100m / Herren

Kinderläufe
800m / Damen
800m / Herren
4xlOOm / D+H
3.QOOm / D+H
4x400m / D+H
10.000m / D+H

SHELL - ABENDSPORTFEST / 27. JULI 2005

SPEER/DISKÜS

Speer / D+H, alle AK

Diskus / D+H, alle AK

WEIT

Damen

Herren

BSG SHELL / LEICHTATHLETIK
gez.Bertram Kerres / Ingrid Funk

gen.: LA-AUSSCHUSS
gez. orlo



Betriebssport-Verband Hamburg

FRAUEN

- 5 -
Marathon-Meisterschaften 2005

Vorname
Altersklasse W :

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Koller
Rübke
Grieger
Lupke
Johannsen
Sipahi
Reuschlein
Kern
Tode
Garzmann

Kerstin
Wiebke
Katrin
Anne
Christiane
Aliye
Katja
Jessica
Madeleine
Christina

80
78
77
80
77
77
78
80
79
76

Altersklasse W 30 :
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Beerbaum
Jalaß
Scheidweiler
Pries
Probst
Vollstedt
Lindner
Preisler
Friedrich
Last

Sonja
Frauke
Susanne
Daniela
Beatrice
Andrea
Gabi
Tina
Silke
Bettina

72
72
75
73
73
71
74
72
71
74

Altersklasse W 35 :
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Yücel
Rück
Amendy
Schönfeldt
Lahn
Reckmann
Siebke
Roos
Bugiel
Gudd

Dr. Sema
Ulrike
Kerstin
Dagmar
llka
Martina
Dörte
Coco Claudine
Britta
Bianca

70
70
67
68
67
66
67
70
69
67

Altersklasse W 40 :
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Engelbrecht-Hoch
Schmechel-Tokarek
Eis
Feill
Stresow
Haun
Kersten
Ehlers
Degen
Krämer

Martina
Sylvia
Marianne
Christiane
Heike
Martina
Ines
Annette
Ute
Birgit

64
63
64
61
64
62
62
65
63
64

Std.
SGZoll 3:33:16
Airbus SG 3:38:10
Airbus SG 3:39:13
Hamb.-Mannheimer 3:48:30
Uni der BW 3:55:53
HSH-Nordbank 3:57:04
Beiersdorf 4:06:04
Lufthansa 4:20:24
OTTO Hamburg 4:22:40
OTTO Hamburg 4:25:13

Holsten-Brauerei 3:26:55
Laufwerk 3:27:12
Beiersdorf 3:35:09
Tchibo 3:36:47
e.on / Hanse 3:45:52
Holsten-Brauerei 3:48:07
Holsten 3:49:25
Athletico Bacardi 3:56:59
Haspa 3:58:37
Laufwerk 4:06:26

Raywood's RT 3:22:08
Laufwerk 3:22:55
Deutscher Ring 3:29:54
Lufthansa 3:35:16
SG Stern 3:35:59
DAK 3:42:20
Uni der BW 3:42:48
Tchibo 3:47:20
Grüner & Jahr 3:48:29
Siemens 3:52:04

HSH-Nordbank 3:32:48
Siemens 3:34:03
DESY 3:40:07
Philips LG 3:40:20
Beiersdorf 3:46:27
NDR 3:49:17
NDR 3:49:39
Tchibo 3:50:13
HMC 3:56:35

64 Deutscher Ring 4:00:17

BSVMarathon



Altersklasse W 45 :
1 Knaak
2 Mozes
3 Schmidt
4 Jürgensen
5 led
6 Tobies
7 Läubin
8 Sandberg
9 Porr
10 Nispel

Altersklasse W 50 :
1 Sagert
2 Hahn
3 Böschen
4 Schenck
5 Reifschläger
6 Wagner
7 Hansen
8 Schiemann
9 Möller

Altersklasse W 55 :
1 Haberlandt
2 Truhm
3 Nitschke
4 Lipski
5 Bockholdt
6 Hoefer
7 Müller
8 Neumann
9 Rudolph

Altersklasse W 60 :
1 Gebhardt
2 Köhlmoos
3 Lamprecht-Reincke

Altersklasse W 65 :
1 Clausen
2 Wohlenberg

Mannschaftswertung ;
1 Laufwerk
2 Holsten
3 Airbus SG
4 Tchibo
5 Siemens
6 Deutscher Ring
7 Beiersdorf
8 HSH Nordbank
9 NDR1
1 0 Haspa

Karin 57 Shell & DEA
Agnes 60 SV Rapid
Christiane 59 Airbus SG
Heike 60 Haspa
Gisela 57 Haspa
Dorathe 60 NDR
Susanne 58 NDR
Merete 59 NDR
Ulrike 56 HEW
Andrea 60 HH Hochschulen

Erika 52 Hapag-Lloyd
Marion 54 Siemens
Carmen 54 Airbus SG
Elke 53 NDR
Sylvia 55 Airbus SG
Ingrid 55 NDR
Karen 53 SEB
Sabine 52 SG Zoll
Annemarie 51 e.on / Hanse

Christel 48 NDR
Sybille 49 OTTO Hamburg
Verena 47 Tchibo
Iris 47 KSK Südholstein
Monika 48 OTTO Hamburg
Lucia 49 e.on / Hanse
Ursel 47 Ev.St. Alsterdorf
Linda 47 OTTO Hamburg
Christiane 50 Dresdner Bank

Jutta 41 e.on / Hanse
Birgitt 42 Airbus SG
Karin 45 Haspa

Sylvia 40 Hamb. -Mannheimer
Elfi 39 Lufthansa

Rück , Jalaß , Last
Beerbaum , Lindner , Vollstedt
Rübke , Grieger , Schmidt
Pries , Roos , Ehlers
Schmechel-Tokarek , Gudd , hahn
Amendy , Neumann , Krämer
Scheidweiler , Stresow , Reuschlein
Engelbrecht-Hoch , Sipahl , Hübner
Haun , Kersten , Tobies
Jürgensen , led , Friedrich

Std.
3:41:44
3:45:20
3:50:40
3:52:15
3:54:07
3:58:35
3:58:48
4:16:36
4:24:12
4:25:18

3:54:48
3:57:53
4:01:53
4:05:29
4:12:05
4:26:51
4:53:51
4:55:20
5:55:21

4:04:31
4:09:55
4:40:19
4:42:33
4:46:13
4:48:45
4:53:59
5:07:21
5:12:10

4:10:38
4:47:49
5:49:54

4:10:56
4:37:22

10:56:34
11:04:28
11:08:05
11:14:21
11:24:01
11:25:35
11:27:41
11:33:36
11:37:32
11:45:00

- 6 -

BSVMarathon
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MÄNNER

Altersklasse M :
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Schult
Deneke
Evers
Zimmermann
Mertins
Bach
Ahrens
Müller
Hörn
Meier

Michael
Tilman
Lasse
Mario
Dirk
Rene'
Hans-Björn
Torben
Christian
Oliver

Altersklasse M 30 :
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Zampich
Gorissen
Scheffler
Kamleitner
Zielinski
Skerka
Bozyakali
Seliger
Darcy
Eckart

Oliver
Ansgar
Marco
Andreas
Dieter
Michael
Can
Niels-Michael
Mark
Christoph

Altersklasse M 35 :
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Kolbinger
Witte
Zajitschek
Prescher
Uhl
Helms
Voß
Lierow
Hufenreuter
Ruscheinski

Gordon
Christoph
Andreas
Tim
Achim
Marco
Thomas
Wolfgang
Albert
Thorsten

Altersklasse M 40 :
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Härle
Schroeder
Schreiber
Gauger
Haacker-McLaughlin
Meyer-Reim
Meyer
Treuten
Lachnit
Fennert

Ralf
Birger
Jürgen
Jens
Kai
Dr.Utz
Jörg
Andreas
Stefan
Michael

Std.
79 Lufthansa 2:49:25
78 NDR 2:54:16
78 Holsten-Brauerei 2:57:31
79 Uni der BW 3:00:57
80 Uni der BW 3:04:34
81 Lufthansa 3:07:03
79 Deutscher Ring 3:19:07
81 HSH-Nordbank 3:19:46
78 Airbus SG 3:23:40
76 Reemtsma 3:25:00

71 H E K 2:47:08
72 German.Lloyd 2:49:22
74 Dresdner Bank 2:51:38
75 German.Lloyd 2:54:19
72 Hapag-Lloyd 2:54:25
73 HEW 3:04:07
74 Philips LG 3:07:34
71 Tchibo 3:08:24
75 Athletico Bacardi 3:15:32
73 H-M 3:16:22

69 HSH-Nordbank 2:48:22
67 German.Lloyd 2:54:13
66 Deutscher Ring 2:55:58
70 Airbus SG 2:56:03
67 H-M 2:58:10
69 BG 36 2:58:51
67 Deutsche Bank 3:00:33
70 OTTO Hamburg 3:00:53
66 Lufthansa 3:04:33
67 HEW 3:04:42

63 Siemens 2:40:07
63 NDR 2:44:22
64 HSE 2:55:21
65 Laufwerk 2:59:01
63 Philips LG 2:59:15
61 Weiß-Blau Allianz 3:00:42
61 Siemens 3:03:07
63 Lufthansa 3:05:54
63 DGHYP 3:06:11
62 HSH-Nordbank 3:06:26

BSVMarathon
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Altersklasse M 45 :

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Herrmann
Pankow
Kremers
Siekmeyer
Märten
Weinrich
Schumann
Wilde
Schumann
Witthöft

Thomas
Bernhard
Dieter
Uwe
Dieter
Konrad
Thomas
Klaus
Thomas
Holger

58
59
56
60
57
59
59
58
58
57

HEK
Feuerwehr
Siemens
AON Jauch & H.
NDR
Philips LG
T-Systems
Haspa
HEW
Still

Std.
2:48:53
2:50:58
2:53:30
2:57:22
2:58:42
2:58:47
2:59:48
3:01:50
3:12:20
3:14:32

Altersklasse M 50 :
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

Vittalowitsch
Böschen
Zühlke
Chahed
Bodora
Reifschläger
Westphal
Paul
König
Jeschke

Andreas
Helmut
Jürgen
Mohamed
Werner
Norbert
Wolfgang
Reiner
Dietmar
Heinz

55
53
55
53
52
54
54
55
52
55

Haspa
Airbus SG
AXA
Laufwerk
DAK
Airbus SG
HHA
Vereinsbank
Airbus SG
Ev.St. Alsterdorf

2:54:10
2:59:41
3:03:57
3:08:43
3:09:47
3:12:31
3:16:13
3:19:21
3:20:35
3:24:08

Altersklasse M 55 :
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

Ansen
Haberlandt
Damm
Schulz
Süllwold
Hahn
von Mallinckrodt
Kozieras
Pünjer
Klüssendorff

Hans-Jürgen
Rolf
Wolfgang
H. -Joachim
Joscha
Uwe
Klaus
Norbert
Peter
Heiner

50
48
46
46
47
46
46
50
48
50

DAK
NDR
Siemens
Kurt Gaden
Laufwerk
Siemens
Siemens
Hamb. -Mannheimer
Dresdner Bank
Lufthansa

3:10:57
3:11:41
3:15:34
3:16:27
3:25:08
3:27:48
3:29:53
3:30:20
3:34:32
3:36:18

Altersklasse M 60 :
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Zimmer
Hohenhaus
von Woedtke
Giering
Dick
Ahrens
Jeenicke
Schwenck
Heinisch
Klemeyer

Horst
Wolf-Rüdiger
Christoph
Dieter
Joachim
Claus-Werner
Hans
Jörn
Harry
Dr.Ludolf

43
42
45
43
43
44
43
44
44
42

DAK
HSH-Nordbank
Axel Spinger 55
H E W
Techniker KK
Deutscher Ring
IBM
HSH-Nordbank
Volksfürsorge
NDR

3:14:36
3:25:19
3:25:43
3:41:08
3:51:51
3:53:03
4:07:18
4:18:53
4:24:55
4:25:32

BSVMarathon
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Altersklasse M 65 :

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Rubiales Jiminez
Szidat
von Rönnen
Serk
Probst
Schulze
Sothmann
Freund
Falkner
Uhl

Luis 38 SG Zoll
Klaus-Peter 40 Lufthansa
Klaus 40 Reemtsma
H.-Peter 39 IBM
Helmut 39 e.on / Hanse
Karl-Heinz 36 Kurt Gaden
H. -Joachim 38 Deutscher Ring
Udo 38 e.on / Hanse
Gerhard 37 Philips LG
Manfred 39 Lufthansa

Altersklasse M 70 :
1
2
3
4
5

Reglitzky
Schwarz
Spot h
Kypke
Hintzmann

Arno 35 Rot-Gelb SHELL
Otto 35 Philips LG
Horst 34 HSH-Nordbank
Günther 31 OTTO Hamburg
Alfred 34 Feuerwehr

Mannschaftswertung :
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

NDR
German. Lloyd
Airbus SG
HEK
Siemens
Lufthansa
Philips LG
HSH-Nordbank
Haspa
OTTO Hamburg

Schroeder , Deneke , Märten
Gorissen , Witte , Kamleitner
Helwig , Prescher , Böschen
Zampich , Herrmann , Habermann
Härle , Meyer , Damm
Schult , Hufenreuter , Treuten
Weinrich , Haacker-McLaughlin , Bozyakali
Kolbinger , Fennert , Müller
Vittalowitsch , Wilde , Steinebach
Lierow , Thiel , Fehm

Std.
3:21:46
3:26:37
3:45:01
3:47:26
4:03:35
4:07:29
4:10:58
4:14:32
4:16:53
4:20:57

3:43:20
3:58:29
4:48:05
5:09:53
5:26:01

8:37:13
8:37:55
8:49:15
8:57:56
8:58:48
8:59:53
9:05:37
9:14:35
9:17:39
9:19:08

Zusammenstellung : Uwe Matthiessen

BSVMarathon
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Ergebnisse - 20. Integrationslauf, 27. Mai 2005

2,5 km - gesamt

Platz
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27

NAME
Stiegert
Laubin
Feill
Alvanos
Seeler
Seeler
Weigmann
Hummel
Suhr
Ringel
Willgeroth
Randt
Hmtz
Hemsen
Sei i k
Flock
Herrmann
Buttenhoff
Deters
Rubiales
Jeschke
Bernin
Randt
Simonsen
Schacht
Schreiber
Lußmann

VORNAME
Torsten
Max
Felix
Simon
Malte
Andreas
Fmn
Alexander
Stefan
Heiko
Max
Michael
Martin
Dmo
Timur
Elke
Christoph
Kathnn Maike
Hannah
Irene
Annegret
Erika
Heike
Julian
Sabine
Heinrich
Florian

KLASSE
m 40
hkm
Jungen
hkm
Jungen
m 40
Jungen
hkm
hkm
Jungen
Jungen
m 45
m 65
hkm
hkm
w 45
hkm
hkw
Madchen
w 60
w 50
w 65
w 45
hkm
w 40
m 30
hkm

JG
64
90
92
91
92
65
93
82
84
92
92
56
37
79
87
58
90
79
95
41
55
37
57
87
64
71
83

BEH.

1

2
3

4

5
6

VEREIN/BSG
Philips
NDR
Philips
Bugenhagenschule

Bugenhagenschule
Raywoods
TSG Bergedorf
Bugenhagenschule
Bugenhagenschule
Raffay
Lufthansa
TSG Bergedorf
TSG Bergedorf
Raffay
BSG HEK

HSC

ESA
Raffay
Raffay
TSG Bergedorf
ESA
TSG Bergedorf
TSG Bergedorf

KM
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5

ZEIT
00 101587
00 11 1481
00 11 5221
00 120259
00 120262
00 120850
001218 15
00124301
00 133390
00 1409 15
00 14 09 62
00150043
00 150246
00 152621
00152921
00 154000
00 1551 34
00 160443
00 1631 52
00 164959
00 175343
00175646
00 181724
00 194734
002202 18
00 23 08 09
00 24 06 81

Platz - Klasse
1
1
1
2
2
2
3
3
4
4
5
1
1
5
6
1
7
1
1
1
1
1
2
8
1
1
9

10 km Frauen
Platz

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18

NAME
Dr Yucel
Moller
Dreock
Feill
Piecomka
Friedrich
Schreiber
Tobies
Wohlers
Clausen
Laubin
Chagneau
Kersten
Weinen
Schenck
Leifels
Sievers
von Rönnen

VORNAME
Sema
Kirsten
Regina
Christiane
Antje
Silke
Bettina
Dorathe
Regina
Sylvia
Susanne
Ciaire
Ines
Ursula
Elke
Gabi H
Susanne
Frauke

KLASSE
w 35
w 30
w 35
w 40
w 45
w 30
w 30
w 45
w 45
w 65
w 45
hkw
w 40
w 35
w 50
w 35
w 35
w 45

JG
70
71
67
61
59
71
73
60
59
40
58
80
62
66
53
66
67
56

BEH. VEREIN/BSG
Raywoods
HEW
Hamburg-Mannheim
Philips
Otto
Haspa
Philips
NDR
Hamburger Hochsch
Hamburg-Mannheim
NDR
Airbus
NDR
Raffay
NDR
Hamburger Apotheki
Hamburg-Mannheim
Reemtsma

KM
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10

ZEIT
00 50 24 24
00 52 25 75
00 52 33 37
00 54 49 06
00 56 57 06
00 56 59 84
00 58 29 90
00 58 49 96
00 59 1 5 58
00 59 55 74
00 59 58 64
01 01 43 83
01 021878
01 02 23 28
01 02 24 28
01 03 29 75
01 051924
01 05 43 56

Platz - Klasse
1
1
2
1
1
2
3
2
3
1
4
1
2
3
1
4
5
5
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Platz
19
20
21
22
23
24
25

NAME
Reinhoff
Fried richsen
Ullrich
Hilgers
Rutner
Wolf
Louis

VORNAME
Natascha
Maike
Karen
Andrea
Sabine
Uta
Anna

KLASSE
w 30
w 40
w 50
w 40
W 40
hkw
hkw

JG
/1
63
55
63
65
78
84

BEH. VEREIN/BSG
Symbolic Link

Hamburg-Mannheim

TUV Nord
Otto

KM
1U
10
10
10
10
10
10

ZEIT
01:05:53:75
01:07:17:65
01:09:15:52
01:10:05:12
01:12:18:68
01:14:44:52
01:15:27:34

Platz - Klasse
4
3
2
4
c

2
3

10 km Männer

Platz
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45

NAME
Wittmar
Heemcke
Herrmann
Popouii
Haacker-McLaughlin
Märten
Diekmann
Bahr
Patzer
Timm
Kozieras
Demeke
Petruk
Stäcker
Jeschke
Buchholz
Spijker
Rittmeister
Kuncke
Weigle
Schulz
Ohrhon
Wagener
Weil
Meier
Steinhagen
Becker
Gruber
Walendy
Behlau
Dr. Hummel
Haberkorn
Rubiales-Jimines
Felgen
Rowedder
Kliem
Feick
Lüssenhop
Wöbke
Gehle
Ihde
Thießen
Ahrens
Kühl
Stüttgen

VORNAME
Johannes
Alexander
Thomas
Dragan
Kai
Dieter
Hans
Gebhard
Ralf
Thomas
Norbert
Tilman
Alexander
Frank
Heinz
Uwe
Rüdiger
Lutz
Stefan
Dirk
Hans-Joachim
Alas
Horst
Alexander
Manfred
Michael
Dietmar
Stephan
Gerd
Gregor
Thomas
Michael
Luis
Fritz
Frank
Rüdiger
Joachim
Kai
Volker
Friedhelm
Bernd
Arnold
Claus-Gunnar
Bernd
Thomas

KLASSE
hkm
hkm
m 45
hkm
m 40
m 45
m 55
m 50
m 35
m 45
m 55
hkm
m 30
m 40
m 50
m 35
m 45
m 45
m 35
m 35
m 55
m 55
m 40
m 50
m 65
m 45
m 45
m 35
m 40
m 30
m 55
m 35
m 65
m 45
m 35
m 40
m 40
m 35
m 35
m 45
m 55
m 45
hkm
m 55
m 35

JG
81
76
58
78
63
57
50
55
67
58
50
78
73
64
55
68
60
59
67
68
48
50
61
53
40
58
59
68
65
75
50
69
38
59
66
61
61
68
66
56
46
57
83
46
66

BEH. VEREIN/BSG
Otto
Symbolic Link
BSG HEK
Symbolic Link
Philips
NDR
Post SV Buxtehude
Bezirksamt Nord
Otto
Philips
Hamburg-Mannheim
NDR
Kurt Gaden
Philips
ESA
Volksfürsorge
Hamburg-Mannheim
Philips
Philips
Feuerwehr
Kurt Gaden
Volksfürsorge
Nestle
NDR
Philips
B+V
Hamburg-Mannheim
B+V
Otto
Airbus
Raywoods
HWW
SG Zoll
Airbus
Deutsche Bank
Otto
Deutscher Ring
DAK
B+V
BA Eimsbüttel
Raffay
Raffay
Deutscher Ring
ESW & STN
Volksfürsorge

KM
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10

ZEIT
00:42:38:27
00:43:09:46
00:43:44:17
00:44:22:36
00:44:44:86
00:46:17:83
00:47:14:77
00:47:22:30
00:47:30:83
00:47:42:33
00:47:53:68
00:48:40:21
00:48:41:21
00:48:49:65
00:49:23:18
00:49:31:02
00:49:42:31
00:49:50:31
00:49:51:56
00:49:53:02
00:50:10:24
00:50:51:98
00:50:55:83
00:51:04:23
00:51:11:92
00:51:17:24
00:51:18:27
00:51:25:77
00:51:50:24
00:51:54:46
00:52:00:64
00:52:13:30
00:52:23:33
00:52:25:08
00:52:36:06
00:53:05:65
00:53:16:90
00:53:24:00
00:53:46:28
00:54:14:40
00:54:32:46
00:54:39:65
00:54:51:09
00:55:40:50
00:56:21:31

Platz - Klasse
1
2
1
3
1
2
1
1
1
3
2
4
1
2
2
2

14
4
3
4
3
4
3
3
1
5
6
5
4
2
5
6
2
7
7
5
6
8
9
8
6
9
5
7

10
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MANNSCHAFTSWERTUNG / FRAUEN

1. HH-Mannheimer
2. N D R

(Dreock/Clausen/Sievers)
(Tobies/Läubin/Kersten)

2:57:48,3 Std
3:01:07,4

MANNSCHAFTSWERTUNG / M Ä N N E R

1. Philips LG 1.
2. Otto
3. Symbolic Link
4. N D R
5. HH-Mannheimer l
6. Philips LG 2.
7. B + V
8. Volksfürsorge
9. Gaden

10. Raffay 1.
11. Deutscher Ring
12. H W W
13. BP Oil
14. HH-Mannheimer 2
15. FA Blankenese
16. Raffay 2.

(Haacker-McLaughlin/Timm/Stäcker)
(Wittmar/Patzer/Walendy)
(Heemcke/Popovic/Reinhoff)
(Marten/Deneke/Weil)
(Kozieras/Spijker/Becker)
(Rittmeister/Kuncke/Meier)
(Steinhagen/Gruber/Wöbke)
(Buchholz/Orhon/Stüttgen)
(Petruck/Schulz/Busse)
(Ihde/Thießen/Adolf)
(Feick/Ahrens/Ahrens)
(Haberkorn/Haberkorn/Slacik)
(Meichner/Schrader/Schrader)
(Melde/Radetzki/Noll)
(Sommer/Matthiessen/Kellermann)
(Haubrich/Matthies/Bernin)

2 : 2 1
2 :21
2 : 2 4
2 : 2 6
2 : 2 8
2 : 3 0
2:36
2 : 3 6
2 :37
2 : 4 6
2 : 4 7
2 : 5 5
3:03
3 :08
3:12
3:13

:16 ,9
: 5 9 , 1
: 0 0 , 7
: 0 2 , 2
: 5 4 , 3
: 5 3 , 8
: 2 9 , 3
: 4 4 , 3
: 5 7 , 0
:18,2
:11,8
:11,6
:14 ,2
: 3 7 , 2
:36 ,1
:44 ,8

F.d.R.: BSG EVANGELISCHE STIFTUNG ALSTERDORF
gez. Michael Marquard



MITTWOCH,

J N S C H A F T

1. JUNI 2005 -

S - C U P 2 0 0

JAHNKAMPFBAHN

5

E R G

D A M E N

B N I S S E

1 0 0 m
1. Helwig, Nicole
2. Rittmeister, Bettina
3. Ehlers, Annette
4. Schneider, Vanessa

S P E E R
1. Möller, Meike
2. Fülscher, Helga
3. Schneider, Vanessa
4. Tesch, Katharina

Stand nach 2 Wettbewerben
~T~. Allianz/Signal Iduna 7

Philips LG 7

W E I T S P R U N G
1. Tesch, Katharina
2 . Heitmann, Nina
3. Rittmeister, Bettina
4. Pohl-Großer, Audrey

Stand nach 3 Wettbewerben

Pkt

1. Philips LG
2. Allianz/Signal

"9 Pkt
Iduna 8

4 0 0 m
1 . Ehlers , Annette
2. Degel, Anja
3. Rittmeister, Bettina
4. Schumann, Nicole

Stand nach 4 Wettbewerben
1. Philips LG

Tchibo
~Tl Pkt
11

74 Allianz/ Signal
89 Philips LG
65 Tchibo
80 Polizei

3.
4.

Iduna

Polizei
Tchibo

58 Tchibo
70 Polizei
89 Philips LG
64 Allianz/Signal Iduna

Tchibo
Polizei

65 Tchibo
78 Polizei
89 Philips89 Philips LG
72 Allianz/Signal Iduna

Allianz/Signal Iduna
Polizei

14,0 Sek
15,0 Sek
15,3
15,8

40 Philips LG 21,80 m
46 Allianz Signal Iduna 17,00
80 Polizei 16,40 m
58 Tchibo 13,59

Pkt

4,03 m
3,71
3, 59
2,91

7
6

Pkt

74,0 Sek
74,4
76,5
90,9

9
9

Pkt

K U G E L
1. Beth, Marita
2. Degel, Anja
3. Spielvogel Ju1;ta
4. Schumann, Uschi

Stand nach 5 Wettbewerben
1
2

Philips
Tchibo

LG 15
13

82 Philips LG
78 Polizei
51 Tchibo
42 Allianz/Signal Iduna

Pkt. 3. Polizei
4. Allianz/Signal Iduna

8,97m
8,53
6, 11
5,82

12 Pkt.
10
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BSV-HANNSCHAFTS-CUP 2005

H O C H S P R U N G
1. Degel , Anj a
2. Hellwig, Nicole
3. Fortomg, Sonja
4. Tesch, Katharina

Stand nach 6 Wettbewerben
1. Philips LG 17 Pkt.

Polizei 16

5 0 0 0 m
1. Schreiber, Bettina
2. Ehlers , Annette
3. Büttner, Birgit
4. Pohl, Gertrud

Stand nach 7 Wettbewerben

78 Polizei 1,25 m
74 Allianz/Signal Iduna 1,20
80 Philips LG 1,20
58 Tchibo 1,20

3. Tchibo 14 Pkt.
4. Allianz/Signal Iduna 13

73 Philips LG
65 Tchibo
69 Polizei
42 Allianz/Signal Id.

22:23,2 Min
23.34,4
24:09,3
24:15,2

1. Philips LG
2. Polizei

4 x l 0 0 m
l Polizei

(Schneider/Lehmann/Kregehr/Degel)
2. Tchibo

(Tesch/Roos/Prieß/Ehlers)
3. Philips LG

(Reis/Schreiber/Fortong/Rittmeister)
4. Allianz/Signal Iduna

(Hellwig/N.Schumann/Pohl-Großer/Pohl)

21 Pkt. 3. Tchibo 17 Pkt.
18 4. Allianz/Signal Iduna 14

63,6 Sek

64,4

66,6

67,3

1. und damit Sieger BSV-Mannschafts-Cuo 2005 / Damen

Philips LG 23 Punkte

2. Polizei 2 2 Punkte

3. Tchibo 2 0 Punkte

4. Allianz/Signal Iduna l 5 Punkte

S E N I O R E N M 5 0

1 0 0 m
1. Peterson, Tom
2. Smolka, Dieter
3. Lutosch, Dietmar

8 0 0 m

40 Philips LG
38 Allianz/Signal Iduna
41 HEW

1. Prohn, Thomas
2. Hansel, Steffen
3. Voss, Kurt

Stand nach 2 Wettbewerben
1. Allianz/Signal Iduna, HEW und Philips LG je 4 Punkte

53 HEW 2
51 Allianz/Signal Id. 2
44 Philips LG 3

14,6 Sek
14,8
23,6

50,3 Min
53,4
04,4
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S P E E R
1. Neumann, Horst
2. Peterson, Tom
3. Schumann, Günther

Stand nach 3 Wettbewerben
1. HEW 7 / 2 . Philips LG 6

V I E I T S P R U N G
1. Mauss , Volker
2. Fortong, Rüdiger
3. Smolka, Dieter

44 HEW 35,40 m
40 Philips LG 30,30
37 Allianz/Signal Iduna 22,60

/ 3. Allianz/Signal Iduna 5 Punkte

41 HEW
41 Philips LG
36 Allianz/Signal Iduna

4,86 m+
4,64 +
4,30 +

+) = doppelte Weite Standweitsprung

Stand nach 4 Wettbewerben
1. HEW 10 / 2. Philips LG 8 / Allianz/Signal Iduna 6 Punkte

4 0 0 m
53 HEW
40 Philips LG
35 Allianz/Signal Isuna

___________
T! Prohn, Thomas
2. Meier, Manfred
3. Daily, Peter

Stand nach 5 W e t t b e w e r b e n
1. HEW 13 / 2. Philips LG 10 / 3

K U G E L
1. Neumann, Horst
2. Pohl, Reinhold
3. Bremer , Alex

Stand nach 6 Wettbewerben
1. HEW 16 / 2. Philips LG 1 1 / 3

H O C H S P R U N G
1. Smolka, Dieter
2. Peterson, Tom
3. Lutosch, Dietmar

Stand nach 7 Wettbewerben
1. HEW 17 / Philips LG 13 / Allianz/Signal Iduna 12 Punkte

D I S K U S

70,4 Sek
78,3
81,0

Allianz/Signal Iduna 7 Punkte

44 HEW 11,51 m
41 Allianz/Signal Iduna 10,32
40 Philips LG 9,08

Allianz/Signal Iduna 9 Punkte

36 Allianz/Signal Iduna
40 Philips LG
41 HEW

1,35 m
1,25 m
1,25

44 HEW
41 Allianz/Signal Iduna
41 Philips LG

!: Neumann, Horst
2. Pohl, Reinhold
3. Fortomg, Rüdiger

Stand nach 8 Wettbewerben
1. HEW 20 / 2. Allianz/Signal Iduna und Philips LG 14 Punkte

5 0 0 0 m

3 4 , 2 8 m
3 2 , 6 4 m
2 7 , 4 2

1. Hansel, Steffen
2. Lund, Peter
- Lutosch, Dietmar

Stand nach 9 Wettbewerben
1. HEW 20 / 2. Allianz/Signal Iduna 17 / 3. Philips LG 16 Punkte

51 Allianz/Signal Iduna 20:47,5 Min
47 Philips LG 20:49,2 Min
41 HEW aufgeg.
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1 0 0 m

1. HEW
(Prohn/Mauss/Baetke/Groth)

2. Allianz/Signal Iduna
(Smolka/Bernhard/Dally/Hänsel)

3. Philips LG
(Voss/Fortong/Lund/Peterson)

60,8 Sek

63,9

65,6

1. und damit Sieger BSV-Mannschafts-Cup 2005 / Senioren H 50 :

H E W 2 3 Punkte

2. Allianz/SV Signal Iduna l 9 Punkte

3. Philips LG 17 Punkte

M Ä N N E R

! 0 0 m
1. Rittmeister, Bastian
2. Thomas, Christian
3. Steiner, Michael
4. Stäcker, Frank
5. Matthiessen, Uwe

8 0 0 m
1. Glüse, Ulf
2. Breitschuh, Albrecht
3. Dankers, Heinz
4. Stäcker, Frank

87 Philips LG I
78 Polizei
77 NDR
64 Philips LG II
49 FA Blank./ESW&STN

84 Philips LG I
65 NDR
60 Polizei
64 Philips LG II
42 FA Blank./ESW&STN

12.0 Sek
12.1
12,3
14,2
16,3

2:19,4 Min
2:20,5
2:21,6
2:35,7
3:22,65. Wolff, Helmuth

Stand nach 2 Wettbewerben
1. Philips LG I 10 / 2. NDR und Polizei 7 / 4 . Philips LG II 4 /
FA Blankenese/ESW&STN 2 Punkte

S P E E R
1. Kasprzyk, Norbert
2. Niemann, Reiner
3. Thomas, Christian
4. Timm, Thomas
5. Grell, Adolf

Stand nach 3 Wettbewerben
1. Philips LG I 14 / 2. NDR 12 / 3. Polizei 10 / 4. Philips LG II 6 /
5. FA Blankenese/ESW&STN 3 Punkte

63 NDR
55 Philips LG I
78 Polizei
58 Philips LG II
35 FA Blank./ESW&STN

47,00 m
32,60
31,20
25,00
18,10

W E I T S P R U N G
1. Steiner, Michael
2. Rittmeister, Bastian
3. Linke, Michael
4. Stiegert, Torsten
5. Kühl, Bernd

77 NDR 5 , 3 1 m
87 Philips LG I 5,28
80 Polizei 5,15
64 Philips LG II 4,49
46 FA Blank./ESW&STN 4,40+
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Stand nach 4 Wettbewerben
1. Philips LG I 18 / 2. NDR
5. FA Blankenese/ESW&STN 5 P

4 0 0 m
1. Starck Johann, Dennis
2. Steiner, Michael
3. Klatt, Torsten
4 . Stä cker , Frank
5. Kühl, Bernd

Stand nach 5 Wettbewerben

17 / 3. Polizei 13 / 4. Philips LG II 8 /
unkte

82 Philips LG I 57,5 Sek.
77 NDR 58,0
70 Polizei 63,9
64 Philips LG II 66,8
46 FA Blank. /ESW&STN 71,6

1. Philips LG I 23 / 2. NDR 21 / 3. Polizei 16 / Philips LG II 10 /
5. FA Blankenese/ESW&STN 5 Punkte

K U G E L
1. Grell, Adolf
2 . Paasch , Sönke
3. Stiegert, Torsten
4 . Niemann , Reiner
5. Breitschuh, Albrecht

Stand nach 6 Wettbewerben
1. Philips LG I 25 / 2. NDR
5. FA Blankenese/ESW&STN 10

H O C H S P R U N G
1. Starck j ohann , Dennis
2 . Linke , Michael
3. Kasprzyk, Norbert
4. Timm, Thomas
5. Kellermann, Lars

Stand nach 7 Wettbewerben
1. Philips LG I 30 / 2. NDR
5. FA Blankenese/ESW&STN 11

D I S K U S
1. Kasprzyk, Norbert
2 . Niemann , Reiner
3 . Leitz , Hagen
4. Stiegert, Torsten
5. Grell, Adolf

+) = leider versehentlich

Stand nach 8 Wettbewerben
1. Philips LG I 34 / 2. NDR
5. FA Blankenese/ESW&STN 12

5 0 0 0 m
1. Schröder, Birger
2. Haacker-McLaughlin , Kai
3. Timm, Thomas
4 . Faix , Stefan
5 . Hauck , Michael

Stand nach 9 Wettbewerben :

35 FA Blank. /ESW&STN 10,40 m
64 Polizei 9,96
64 Philips LG II 8,47
55 Philips LG I 7,99
65 NDR 5,24

22 / 3. Polizei 20 / 4. Philips LG II 13
Punkte

82 Philips LG I 1,60 m
80 Polizei 1,57
63 NDR 1,48
58 Philips LG II 1,25
69 FA Blank. /ESW&STN 1,20

25 / 3. Polizei 24 / 4. Philips LG II 15
Punkte

63 NDR 28,20 m
55 Philips LG I 25,48
60 Polizei 17,04
64 Philips LG II 16,37
35 FA Blank. /ESW&STN 24,61+

mit 1 Kg Diskus geworfen

30 / 3. Polizei 27 / 4. Philips LG II 17
Punkte

63 NDR 17:33,9 Min
63 Philips LG I 18:23,4
58 Philips LG II 19:34,4
68 Polizei 20:01,2
75 FA Blank. /ESW&STN 21:22,0

1. Philips LG I 38 / NDR 35 / 3. Polizei
29 / 4. Philips LG II 20 / 5. FA Blankenese/ESW&STN 13 Punkte
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1 0 0 m
1. Philips LG I

(B.Rittmeister/Lumpp/U.Glüse/Starckjohann)
2. Polizei

(Klatt/Paasch/Krampitz/Thoma)
3 . NDR

(Kasprzyk/A.Breitschuh/Schröder/Steiner)
4. Philips LG II

(Timm/Stiegert/L.Rittmeister/Stäcker)
5. FA Blankenese/ESW&STN

(Hauck/Kellermann/Kühl/Matthiessen)

49,2 Sek

52,6

54,0

58,0

60,4

1. und damit Sieger BSV-Mannschafts-Cup 2005 / Männer

Philips LG I 43 Punkte

2. N D R 38 Punkte

3. Polizei 3 3 Punkte

4. Philips LG II 22 Punkte

5. FA Blankenese / ESW & STN l 4 Punkte

E I N L A G E L Ä U F E

1
1.
2.

3.

4

1.

5
1.
2.
3.
4.
5.
6.

5
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

0
111
243
244
242
008

0
243
244

0
066
103
081
125
041
245

0
248
249
246
121
011
080
119
172

0 m
Gailus
Wolff ,
Busse ,
Suppa ,
Baetke

0 m
Wolff,
Busse ,

0 0 m

, KLaus
Hans-Jürgen
Paul
Peter

, Erich

Hans-Jürgen
Paul

/ Damen
Gielen, Silke
Yücel, Sema
König , Irmtraut
Weirich, Ursula
Flock, Elke
Daily, Renate

0 0 m / Männer
ßuhnke, Olaf
Breitschuh, Albrecht
Rebstock, Stefan
Gruber, Markus
Ansen, Hans-Jürgen
König, Dietmar
Gliewe, Volker
Steinhagen, Michael

44 Deutscher Ring
43 LG Alsternord
38 HMC
39 LG Alsternord
39 Claudius Peters

43 LG Alsternord
38 HMC

57 Postbank
70 Raywoods RT
52 Airbus SG
66 Raffay
58 Raffay
45 Signal Iduna

59 Medico
65 NDR
69 Siemens
70 DAK
50 DAK
52 Airbus SG
52 Tchibo
58 B + V

12,8 Sek
13,3
14,2
14,4
15,2

66,2 Sek
69,0

19:30,0 Min
20:22,6
22 :20,8
24:36,8
26 :19,6
28:09,9

17:09,2
17 :51,6
17 :52,5
18:55,0
19:07,0
19 :24,5
19 :25,8
19 :32,0
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EINLAGELÄUFE

5
9
10
11
12
13
14
15
16
17

0 0
. 067
. 095
. 250
. 013
. 043
. 033
. 076
. 094
. 039
- 040
- 247

0 m
Bartels , Ronald
Rittmeister, Lutz
Naundorf, Jens
Levezow, Thomas
Thießen, Arnold
Meier, Hanfred
Morick , Markus
Adolf, Hans-Willy
Bernin, Siegfried
Flock, Wolfgang
Bartling, Thoams

62
59
64
69
57
40
68
36
37
58
39

Airbus SG
Philips LG
Siemens
Dt . Bundesbank
Raffay
Philips LG
DAK
Raffay
Raffay
Raffay
Siemens

19:42,5 Min
19:55,3
20:29,7
21:13,3
21:31,9
21:41,7
22:18,1
23:05,5
24:40,5
aufgeg .
aufgeg .

Das Wetter am Veranstaltungstag : wechselnd bewölkt
schein, mit 14 Grad etwas zu kühl.

zumeist Sonnen-

F.d.R. : LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS
gez. orlo
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Volker Heyer
Walter Allert
Stephan Sturm
Hartmut Rutzen
Ulrike
Petra
Peter

Datum

-12.06

18.06

19.06

26.06

02.07

03.07

10.07

Heyer
Allert
Stahl

Art

RTF

RTF

NC

RTF

RM

RTF

RTF

16/17.7 EF

17.07

24.07

30.07

31.07

RTF

NC

RTF

Obmann
MTB
Rennsport
RTF
Organisation
Finanzen
Schriftwart

Veranstalter

RV Trave
MTVTostedt

RG Hamburg

RV Germania
RV Endspurt
RV Schleswig
Wacken
RV Endspurt

TSV Hittfeld

ABC Wesseln
RV Hamburg

HAMBURG

Tel. 0407013925p.
Tel. 04175 539p.
Tel. 04052691802
Tel. 01792511401p.
Tel. 0407013925p.
Tel. 04175 539p
Tel. 040 6065359p.

RTF-Terminvorschau
Startort

Bad Oldesloe
Tostedt

HH-Volksdorf

Norderstedt
noch offen
Schleswig
Wacken

HH Rahlstedt
Hittfeld
Marne

HH-Hamm

volkerhever@t-online.de
waiter.aliert@arcormail.de
stephan.sturm@iunqheinrich.de
hartmut@rutzen.de
voikerhever@t-online.de
petra.allert@arcormail.de
stahlpeter@aol.com

2005

Strecken

1 -4

1 -4

1 -5

1 -4

5

1 -4

1-4

8

1 -4

1 -5

1 -3

Bemerkungen

NDS

Nord cup

Hamburgrunde 250km

HH Beckewitz HH

NDS

Nord Cup

HEW Cyclassics

Der Radsportausschuss informiert
HEW Cyclassics Sponsoring
Das Fahrrad & Outdoor Center Marburg, Großmoordamm 63-67, erstattet bei Neukauf einer TRENGA DE
Rennmaschine Eure Startgebühren für die HEW Cydassics. Liegt der Gesamt-Kaufpreis über € 1.500,-,
gibt's obendrein noch ein hochwertiges TRENGA DE-Sugoi Trikot dazu. Dieses Angebot gilt für Mitglieder
aus allen BSV-Sparten die einen Startplatz bei den Cyclassics am 31. Juli 2005 nachweisen können. (Anrei-
se: s. www.fahrradcenter.de oder www.trenqa.de )



An alle Triathleten
Am 21.6.05 findet wieder ab 18.30 Uhr am Großensee/ Trittau, die 2. BSV Triathlon Meisterschaften statt.
Wer als toller Radfahrer auch noch laufen kann und beim schwimmen nicht untergeht könnte es ja mal pro-
bieren. Erst 500m schwimmend überleben, dann beim Radfahren 20 km richtig Gas geben, um dann bei den
5 km Laufen noch die letzten Reserven aktivieren. Ausschreibung und Infos: Helmut Probst, 040 6406809
oder helmut-probst@t-online.de

Trainingtreffe der BSG'n
Rennrad Lufthansa SV
Ab dem 29.03.05 jeden Dienstag und Donnerstag um 17:30h. Treffpunkt in Glashütte an der Kreuzung Hop-
fenweg und Lemsahler Weg. Ca 65km ruhige Fahrt.
Lufthansa SV Training 2005 ganzes Jahr :
Sonntags : 10.30Uhr Treffpunkt: Glaßhütterdamm Ecke Travestr. Norderstedt. Fahrstrecke zwischen 60-
80 km (bei Bedarf mehr) mit ca. 28/30km/h.
Kontakt: henrik.niedieck@lht.dlh.de oder 0172 4041883

MTB Training Radsparte SG Stern
Wir treffen uns jeden Sonntag um 10:00 Uhr am Karistein-Parkplatz an der Rosengartenstrasse. Wir fahren
Touren von ca. 2 Stunden Dauer. Tempo und technischer Anspruch wird an die Teilnehmer angpasst. Wer
Lust hat, mal mit uns eine Runde zu fahren ist willkommen.
Kontakt: mathias.burgdorf@daimlerchrvsler.com Tel.: (040) 7920 2667

Training BSG NDR
Trainingsort im Süd-Osten Hamburgs
Im Sommerhalbjahr 31.03.-27.10..2004 immer Mittwochs um 18.00 Uhr Landesfeuerwehrschule, Bredowstr.
4, 22113 Hamburg

Trainingsort im Nord-Westen Hamburgs
Im Sommerhalbiahr 01.04.-28.10..2004 immer Donnerstags um 18:00 Uhr im Rugenbergener Mühlenweg,
25474 Ellerbek, Hermann Löns Schule

Trainingsort im Norden Hamburgs
Kopfsteinpflaster. Diese Strecke soll als dritter Trainingstermin immer dienstags um 18.00 Uhr angeboten
werden. Die neue ca. 60 Kilometer lange Poppenbütteler Runde startet in Poppenbüttel, Poppenbütteler
Weg (Ring 3) / Ecke Ulzburger Straße (stadtauswärts)

Auskünfte vorerst nur über E-Mail: bsg-radsport@ndr.de

Training BSG Honeywell/Jurid
Ab Mai können wir als Startpunkt für den Osten Hamburgs festhalten, dass wir freitags um
17:30Uhr vor Honeywell/Jurid,
GlinderWegl, in
21509Glinde

unsere Abfahrt haben. Direkt an der K80 - Kreuzung bzw. Verlängerung der Gutenbergstraße.
Im April starten wir freitags noch um 17:00 Uhr. E-mail: jens.gemmel@honeywell.com
Aufruf an die Spartenleiter: Bitte um Mitteilung weiterer Trainingstreffs

Ob die Trainingsfahrten an den Treffpunkten stattfinden, bitte sich vorher auf jeden Fall informieren.



Radreise 2006 SPANIEN (Katalonien)

Hallo Radsportfreunde, Margret Heinrichs
die (fast) ersten Straßenkilometer des Jahres habe ich seit 2003 in Nordspanien unter die Rennradreifen
genommen. Warum also nicht mal gemeinsam trainieren oder einfach Spaß beim Radfahren haben? Hier
nun ein konkreter Vorschlag:

Termin: So. 09.04. bis Mo. 17.04.2006 (8 Übernachtungen, Osterwoche)
So. 09.04. bis Sa. 22.04.2006 (13 Übernachtungen)

alternativ (preisgünstiger):
So. 23.04. bis Mo. 01.05.2006 (8 Übernachtungen)
So. 23.04. bis Sa. 06.05.2006 (13 Übernachtungen)

Reiseziel: Can Ribes, historisches Landhaus in Nordspanien (Katalonien) am Rande der Pyrenäen mit Aus-
blick bis zur Mittelmeerküste. Bis Banyoles - Austragungsort der Ruder-WM 2004 und der olympischen Ru-
derwettbewerbe 1992 - sind es 5 km, bis zur Provinzhauptstadt Gerona knappe 15 km und ans Mittelmeer
ca. 35 km.
Unterbringung: Das Gäste- und Tagungshaus Can Ribes verfügt über 7 Zimmer, die alle doppelt belegt
werden können. Bei mehr als 14 Interessenten können 4 große Zimmer auch mit 3 oder 4 Personen belegt
oder Zusatzunterkünfte in der Nähe (Gästehäuser oder Hotels in Banyoles) gemietet werden.
Verpflegung: Wir können zwischen Frühstück (sehr reichhaltig'), Halb- oder Vollpension wählen. Mittag-
und Abendessen schließen Wein, Brot Nachtisch und Kaffee ein. Es gibt einheimische Gaumenfreuden, auf
Wunsch aber auch besondere Diäten (Allergiker, Vegetarier, Sportler,...)
Touren: Rennradfahrer haben ein großes Angebot an Landstraßen mit wenig Autoverkehr, aber gutem bis
ausgezeichnetem Asphaltbelag. Es gibt vorbereitete Routen von 20 bis 120 km Länge mit 150 m bis 1000 m
Höhendifferenz. Auch weitere Touren mit höheren Anstiegen sind möglich.
Das Can Ribes Team bietet aber auch Mountainbikem und Radtouren-Fahrern geführte und/oder vorbereite-
te Routen.
Weitere ausführliche Informationen über das Haus, die Gegend, Ausflugsmöglichkeiten, Zusatz- und Servi-
celeistungen usw. entnehmt bitte den Anlagen oder den Internet-Seiten unter www.can-ribes.de
Information und Anmeldung:
Verbindliche Voranmeldung bitte bis 23.10.2005 mit anhängendem Vordruck per Post oder an eine meiner
E-Mail Adressen.

Margret Heinrichs, Kandinskyalle 17, 22115 Hamburg
Tel. 040 715 24 29, tagsüber 040 7339 1376
Fax 04073391576
E-Mail priv.: margretheinrichs@alice-dsl.de
E-Mail gesch.: margret.heinrichs@still.de

Bei ausreichendem Interesse werde ich dann den Termin für die Anzahlung und den Anmeldeschluss festle-
gen.

Ostsee Tour____Juni 2005

Programmablauf
1.Tag Hamburg - Ostsee bei Neustadt ca. 110 km
ca. 9:30 Uhr Begrüßung danach ca. 11:00 Uhr Start zur ersten Etappe an die Ostsee. Bis zu unserem ersten
Etappenziel, einem Hotel direkt in der Neustädter Bucht gelegen, liegen etwa 110 km vor uns.
2.Tag Ostsee bei Neustadt - Strande ca. 90 km
9:00 Uhr Frühstück danach Start zur zweiten Etappe in Richtung Kieler Förde. Heute sind ca. 90 km zu ab-
solvieren. Das Tagesziel liegt nördlich von Kiel mit wunderschönem Blick über die Kieler Bucht.



S.Tag Strande - Schleswig ca. 130 km
9:00 Uhr Frühstück anschließend geht es ab zur Königsetappe. Heute ist das längste Teilstück zu bewälti-
gen. Um Eckernförde herum geht es weiter über die Schlei hinweg und dann in westlicher Richtung unserem
heutigen Etappenziel entgegen.
A.Tag Angeln-Rundfahrt ca. 120 km
9:00 Uhr Frühstück und danach wieder aufs Rad. Es geht quer durch die Region Angeln. Zum sportlichen
Abschluss dieser Tour machen wir heute eine Eintagesrundfahrt. Zwischen Schlei und Flensburger Förde
gleiten wir über sanfte Hügel und genießen die Landschaft.
S.Tag Rückkehr im Teambus nach Hamburg
9:00 Uhr Frühstück dann beginnt die Heimreise. Im Teambus geht es auf die letzte Etappe zurück nach
Hamburg. Wieder am Startpunkt angekommen, heißt es Abschied nehmen.

Änderungen des Reiseablaufs vorbehalten
Unsere Leistungen:
• Geführte Tagesetappen mit Begleitfahrzeug / Gepäcktransport
• Fahrradtransport im Spezialanhänger
• 4 Übernachtungen mit Frühstück in ausgesuchten Hotels im Doppelzimmer
• Reiseleitung / Tourguide

Die Tour geht vom 25.06. - 29.06.05 und jetzt NEU auch als Wochenende vom 25.06.-
27.06.05 buchbar!

Bei der Wochenendtour gibt es am Montag nach Abschluss der dritten Etappe einen Transfer
zurück nach Hamburg.
Wer zur Kieler Woche keine Zeit hat, kann auch im Verlauf unserer Mecklenburger Schlös-
sertour vorn 02.07, -Q9.07.O5 maritimes Flair genießen. Denn zeitgleich findet in Rostock-
Warnemünde die 68. Warnemünder Woche statt und wie es der Tourverlauf so will, endet die
zweite Etappe nur unweit vor Rostocks Toren, damit ist ein Abstecher an die See gesichert!
Auch für diese Tour ist ein Schnupperwochenende buchbar!
Informationen für beide Touren:
Tel. +49 40/675 61 932 info@exercvcle.de www.exercvcle.de
Fax +49 40/675 40 15

Volker Heyer Peter Stahl
Obmann Schriftwart
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Sparte Schach

Cup der guten Hoffnung

Schade, dass beim diesjährigen Cup der
guten Hoffnung nur 14 Teams anwe-
send waren. Immerhin 10 Teams weni-
ger als im letzten Jahr! Lag es einzig
daran, dass nur noch (die unteren) 2
Gruppen für dieses Turnier startberech-
tigt sind? Oder ist der späte Termin da-
für verantwortlich? Na, wir werden se-
hen, wie es im nächsten Jahr läuft!

Dafür war das Turnier aber kaum an
Spannung zu überbieten! Denn vom
Wertzahl-Stärksten (Titelverteidiger
Transit mit durchschnittlich 1766) bis
zur Nr. 9, dem Außenseiter Baubehörde
(1598) lag eine Differenz von 170
Punkten, sodass 9 Mannschaften für
den Turniersieg in Betracht kamen!

Und die 1. Runde begann auch gleich
mit einigen Paukenschlägen: Favorit
Transit l zog gegen den Achten der
Setzliste, BVB/Zoll, knapp den Kürze-
ren! Wieder dabei war auch die HHA,
die auch ankündigte, zukünftig bei der
Mannschaftsmeisterschaft mitspielen zu
wollen. Gegen Shell (Nr. 7) sollte den
Hochbahnern zu dritt das Kunststück
gelingen, ein Remis zu ergattern!

Für BVB/Zoll sollte die Startrunde ein
Strohfeuer bleiben, denn die 2. Runde
verlor das Team gegen den Sieger des
Jahres 2003, die Lufthansa, mit
V/2: 2'/2. Beiersdorf l setzte sich knapp
gegen BWVL l durch und Rapid l be-
hielt mit 3 : l gegen BWVL 2 die O-
berhand.

Das Duell in Runde 3 der beiden noch
punktverlustfreien Mannschaften zwi-
schen Rapid l und Beiersdorf l ent-
schied Ersterer klar für sich. Gegen
BWVL l verlor die Lufthansa mit einer

Punkteteilung
ihre weiße
Weste, blieb
aber Rapid da-
mit auf den
Fersen. BVB/
Zoll verlor überraschend gegen Beiers-
dorf 2 und musste damit jegliche Titel-
hoffnungen einstellen.

Die beiden einzigen noch ungeschlage-
nen Teams mussten in Runde 4 gegen-
einander antreten: Und mit dem Remis
wahrten Rapid als auch Lufthansa ihre
Chancen auf den Turniersieg! Transit l
gewann knapp gegen BWVL 2, sodass
das Team wieder auf Platz 2 vorrückte.
Auf Rang 4 nun Beiersdorf l, das die
eigene Zweite mit 3 : l bezwang.
BWVL l kam gegen Shell wieder nicht
über eine Punkteteilung hinaus, sodass
das Team nun mit ausgeglichenem
Punktestand auf Rang 9 lag.

Überraschend klar verlor Transit l das
Spitzenspiel der 5. Runde gegen den
Spitzenreiter Rapid l. Da die Lufthansa
knapp gegen Beiersdorf die Oberhand
behielt, schien alles auf einen Zwei-
kampf Rapid vs. Lufthansa im Kampf
um den Pokal hinaus zu laufen. Denn
die 5 Verfolger hatten lagen bereits 2
Punkte hinter dem Zweiten.

Runde 6 brachte die erste Niederlage
für Rapid 1: Gegen BWVL l unterlag
der Spitzenreiter knapp. Lufthansa
konnte aus dem Missgeschick des Kon-
kurrenten kaum Nutzen ziehen, denn
gegen Shell kam das Team nicht über
eine Punkteteilung hinaus. Beiersdorf l
gewann klar gegen Transit l, sodass das
Desaster für den Titelverteidiger den
Höhepunkt erreichte.

Vor der Finalrunde durften sich tatsäch-
lich noch 5 Teams Hoffnungen auf den
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Cup gewinn machen: Rapid und Luft-
hansa führten mit 9 : 3 das Classement
an, BWVL l und Beiersdorf l lagen
einen Zähler zurück und eine weiteren
Punkt dahinter folgte Shell. Und die
letzte Runde sollte alles noch einmal
durcheinander bringen: Der Spitzenrei-
ter Rapid kam gegen Shell nicht über
eine Punkteteilung hinaus und BWVL 2
leistete der eigenen Ersten Schützenhil-
fe mit einem Sieg über die Lufthansa.
BWVL l gewann mit 3 : l gegen Tran-
sit 2 und Beiersdorf kam gegen
BVB/Zoll zu selbigem Resultat.

Damit lagen 3 Teams punktgleich an
der Spitze und die Brettpunkte mussten
über den Turniergewinn entscheiden.
Und siehe da, die meisten Brettpunkte
hatte die BWVL auf ihrem Konto, kein
Wunder, hatte sie nach ihrem schwa-
chen Beginn doch auch die leichteren
Gegner. Einen Brettpunkt weniger und
damit Platz 2 für Rapid! Bitter für das
Team, das bis zur vorletzten Runde das
Feld anführte. Auf Rang 3 landete Bei-
ersdorf l mit einem halben Zähler
Rückstand. Mit einem Mannschafts-
punkt weniger musste sich Lufthansa
mit Platz 4 zufrieden geben.

Insgesamt war es wieder ein nettes und
spannendes Turnier, das im nächsten
Jahr hoffentlich mehr Mannschaften
anziehen wird.

Achim Kaliski
Spielausschuss Schach
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Verbandssportfest 2005
(ehem. Glückstadt)

Da das alljährlich in Glückstadt
stattfindende norddeutsche Be-
triebssportfest ab nächstes Jahr
durch einen „Tag des Betriebs-
sports" in Hamburg abgelöst
werden soll, entschloss sich der
SPAS Schach bereits dieses Jahr
das Schachturnier unter anderen
Modalitäten in Hamburg auszu-
tragen.

Dies geschah insbesondere um
einem weiteren Teilnehmer-
schwund entgegenzuwirken, aus
diesem Grunde sollten auch
Gastmannschaften zugelassen
sein, die nicht unbedingt dem
Betriebssport angehören muss-
ten.

Am letzten Sonnabend trafen
sich also einige Vierer-Teams in
der Geschäftsstelle des BSV in
der Wendenstraße.

Um es gleich vorwegzunehmen,
eine Erhöhung der Teilnehmer-
zahlen konnte leider noch nicht
erreicht werden, was aber viel-
leicht daran lag, dass es sich in
diesem Jahr noch ein Allein-
gang der Sparte Schach handel-
te. Vielleicht müssen sich die
neuen Umstände erst einmal
verbreiten.

Die
angetreten

Mannschaften - Lübeck er-
schien erst gar nicht - ließen an
Qualität allerdings nichts zu
wünschen übrig.

Im Teilnehmerfeld befand sich
der derzeitige Betriebssport-
meister aus Bremen, die Bremer
Justizbehörden, der frisch ge-
kürte Hamburger Meister, die
Baubehörde, sowie die etwa
gleichwertige Mannschaft der
BWVL. Gespielt wurden sieben
Runden ä 15 Minuten pro Spie-
ler. Doch steigen wir nun ins
Turniergeschehen ein.

In der Auftaktrunde Hatten die
Gäste aus Bremen mit Baube-
hörde 3 ein recht leichtes Los.
In diesem Match gebärdeten
sich die Gäste auch mehr als
Henker denn als Richter, mit 4:0
wurde die Baubehörde 3 „ver-
knackt".

Einer der Spitzenreiter, die
BWVL l, machte mit Rapd e-
benfalls kurzen Prozess. Hier
lautete das Endergebnis 3:1
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Der Hamburger Meister Baube-
hörde l nahm sich die Zweit-
auswahl der BWVL mit 4:0 vor.

Baubehörde 2 ta sich gegen die
deutlich schwächer einzuschät-
zende Mannschaft von Jung-
heinrich mehr als schwer, ge-
wann aber dann am Ende doch
knapp mit 2,5:1,5.

Im 2. Durchgang konnte BBH 2
die leichte Schwäche überwin-
den und fegte Rapid mit 4:0 von
den Brettern.

Im Kellerduell zwischen Jung-
heinrich und der BBH 3 gab es
einen sehr zähes Ringen. Am
ende verlor keiner, ein schwer
umkämpftes Unentschieden war
hier der Lohn für beide.

Als 3. Paarung stand der direkte
Vergleich zwischen Hamburger
und Bremer Meister auf dem
Programm. Dieses Match konn-
te BBH l für sich entscheiden,
aber bei Betrachtung der Auf-
stellung der Bremer Justizbe-
hörden deutete sich ein solches
Ergebnis schon an. Man war
vielleicht nicht mit den stärksten
sondern mit den reiselustigsten
bzw. geselligsten vier Spielern
angetreten (wie sich nach dem
Turnier im Casino des BSV
herausstellte).

Im internen
BWVL-
Duell
schienen die
Rollen klar verteilt. Aber am
Ende war das dann eine doch
nicht so ganz klare Sache. Mit
einer DWZ-Differenz von mehr
als 250 kam BWVL l mit
2,5:1,5 Punkten noch einmal mit
einem blauen Auge davon. Ins-
besondere deren Mittelachse
zeigte hier doch Nerven und
holte lediglich einen halben
Zähler gegen die eigene „zweite
Garnitur".

Nun sollten doch endlich alle
wachgerüttelt worden sein. Und
es kam in Runde 3 erneut zu
echten Leckerbissen in Sachen
Schach. BWVL 2 kam gegen
die etwas schwächer einzu-
schätzende Truppe von Rapid
mit 1,5:2,5 unter die Räder.

In einem Spitzenduell zwischen
den Bremer Justiziaren und der
BWVL l kam es zu einem Un-
entschieden, obwohl die Augu-
ren hier die BWVL doch deut-
lich im Vorteil gewähnt hatten.

Baubehörde l ließ gegen Jung-
heinrich nichts anbrennen und
zog mit 4:0 erst einmal davon.
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Im Baubehörden-Duell der
Zweiten gegen die Dritte gab es
ein deutliches 3,5:0,5. Für das
„Ehrenremis" zeichnete der
Turnierleiter verantwortlich.

In der 4. Runde wurde BBH 3
von Rapid mit 0,5:3,5 abgefer-
tigt.

Zwischen BBH l und BBH 2
kam es zu einem knappen Sieg
der Ersten, die damit weiterhin
die Tabelle anführte.

Aber auch BWVL l gab sich
noch nicht geschlagen, mit ei-
nem lockeren 4:0 gegen Jung-
heinrich konnte sie zumindest in
Sachen Brettpunkte einiges
gutmachen.

Die Gäste aus Bremen wurden
ihrer Rolle als Favorit in der
Begegnung gegen BWVL 2
durchaus gerecht. Mit 2,5:1,5
gingen die Mannschaftspunkte
an die Weser.

Diese Form retteten die Bremer
auch in die 5. Runde. Hier be-
standen sie ihre Aufgabe gegen
Rapid mit einem 3,5:0,5 durch-
aus noch eindrucksvoller.

Jungheinrich und die Zweitaus-
wahl der BWVL trennten sich
gütlich mit einem 2:2.

BBH 2 hatte
gegen die
BWVL l
nur
theoretische Chancen, wie das
deutliche 0,5:3,5 schon zeigt.

Ähnlich ist die Paarung BBH 3
gegen BBH l zu bewerten. 0:4
war hier das logische Ergebnis.

In der vorletzten Rund traf BBH
l auf Rapid, wollte aber auch
hier keinerlei Zweifel aufkom-
men lassen. Mit 4:0 entließ man
Rapid in die letzte Runde.

Verfolger BWVL l hatte mit
BBH 3 ein noch leichteres los,
aber mehr als 4:0 wäre ja auch
hier nicht möglich. Aber hier
geschah das Kuriosum, dass der
drittstärkste Spieler des Turniers
gegen die drittschwächste Spie-
lerin verlor! also nur ein 3:1 für
die BWVL l.

Im Duell der Zweiten Mann-
schaften gab es ein umkämpfte
Unentschieden, obwohl hier die
Baubehörde gegenüber der
Wirtschaftsbehörde zu favori-
sieren gewesen wäre.

Die letzte Paarung dieser Runde
bestritten die Bremer Justizbe-
hörden gegen Jungheinrich.
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Auch hier kam es zu einer
Punkteteilung, die nur für Jung-
heinrich als Erfolg zu werten ist.

Die letzte Runde sollte durch
Zufall das Grande Finale wer-
den. Es spielten interessanter-
weise in jeder Paarung die je-
weiligen Konkurrenten um be-
nachbarte Plätze untereinander.
Spannender kann ein Turnier
kaum sein.

Um den letzten Platz spielten
Baubehörde 3 und Wirtschafts-
behörde 2. Hier gewann die
Wirtschaftsbehörde locker mit
3:1, so dass die Rote Laterne an
die Baubehörde 3 ging.

um Platz 5 stritten sich Jung-
heinrich und Rapid. Mit 3:1 ge-
wann auch Rapid seine Schluss-
runde recht locker. Jungheinrich
landete sogar noch hinter der
B WVL 2 auf dem 7. Platz.

einen Sieg
landen, da
man vorher
einen

Mannschaftspunkt gegen
Bremer abgegeben hatte.

die

Aber es kam anders: Mit 3,5:0.5
zeigte der Hamburger Betriebs-
sportmeister wo es lang ging.
Zwar scheint angesichts der
Spielstärke der einzelnen Spie-
ler das Resultat etwas zu deut-
lich, aber insgesamt gab man
nur drei Brettpunke ab. Das ü-
berzeugt doch schon ein wenig.

Damit ist die Mannschaft

Baubehörde l
Verbandssportfestsieger 2005

Zu 14:0 Mannschaftspunkten
und 25:3 Brettpunkten muss
man einfach den Hut ziehen.

Für die Bremer Justizbehörden
und Baubehörde 2 ging es im-
merhin noch um die Bronzeme-
daille. Diese Match ging knapp
mit 2,5:1,5 an die Baubehörde
2, so dass diese Truppe auf dem
Treppchen Platz nehmen durfte.

Und im Spitzenspiel Zwischen
der BWVL l und der Baube-
hörde l musste BWVL schon

Herzlichen Glückwunsch zu
dieser souveränen Leistung!

Uwe Maifeld SPAS
Uwe.Maifeld@Hamburg.de



Verbandssportfest 2005

Mannschaft
Baubehörde 1
BWVL1 18,5-9,5
Baubehörde 2 16,5-11,5
Justizbehörden HB 16,5-11,5

10,5-17,5_6-8
4-10BWVL2 11,5-16,5

Jungheinrich 8,5-19,5
Baubehörde 3
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SPARTE SCHWIMMEN

Zuteilung der Schwimmübungsstunden für die Wintersaison 2005/2006

Die Übungsstunden für die Wintersaison 2005/2006 für den Betriebssportverband Hamburg werden mit
Wirkung zum 01.10.05 neu vergeben. Bis dahin behält der Vorjahres-Verteilungsplan seine Gültigkeit.
Jede BSG, die bei der Neuverteilung berücksichtigt werden möchte, wird aufgefordert, einen Antrag für
die gewünschten Übungsstunden binnen Anmeldefrist im Zeitraum vom 11.08. bis 20. 09. 2005
eintreffend bei nachstehender Anschrift einzureichen:

Außerhalb der Anmeldefrist eingereichte Anträge
werden nicht berücksichtigt.

Andreas Quade
Hamburg-Mannheimer
IVS-11
Überseering 45
22 297 Hamburg

Wichtiger Hinweis: Die 8-wöchige Sommerpause ist für den Zeitraum 27.06.2005 - 21.08.2005
festgelegt worden.

Zur Orientierung ist der Vorjahres-Verteilungsplan nachstehend aufgeführt

S = Schwimmen, T = Tauchen

Regionalbad Tag Übungszeit Bah- BSG'n
nen

Barmbek (Uni)
Bergedorf

Billstedt
Blankenese

Bramfeld
Niendorf

Rahlstedt
St. Pauli
Süderelbe

Wandsbek

Wilhelmsburg

So
Di
neu
Do
Di

Mi
Mo

Mi
Di
Mi

Di

Do

~
2r

3.
3.
2.

3.

3.
2.
3.
3.
1.
2.
3.
2.
3.
2.

15.30
2&Q&
21.00
20.50
20.00

20.50

20.50
20.00
20.50
20.50
19.00
20.00
20.50
20.00
20.50
20.00

- 17.00
- 20 504-1 \j , *j \j

- 22.00
-21.40
- 20.50

-21.40

-21.40
- 20.50
-21.40
-21.40
- 20.00
- 20.50
-21.40
- 20.50
-21.40
- 20.50

2,5
2
4
3
3

3

6
2
4
2
2
3
3
3
3
4

T
S
S
T
T

T

S
T
T
S
S
s
T
S
S
S

Lufthansa, NDR
Post Bergedorf, Deutsche Telekom
Deutsche Telekom
HHA, HWW
(Commerzbank), Deutsche Bank, Dresdner
Bank
(Commerzbank), Deutsche Bank, Dresdner
Bank
Commerzbank, Dresdner Bank, Otto
Beiersdorf, NDR
NDR
Deutsche Bank
Deutscher Ring, SV Rapid
BZA Harburg
Fielmann
Deutsche Bank, HEW, Iduna Nova
Feuerwehr, Zoll
Merkel, Norddt. Affinerie

Versand

Angegeben sind jeweils die Wasserzeiten! Die Hallenzeiten beginnen 10 Minuten vorher und enden 10 Minuten später.

Achtung: Die Schwimmzeiten für das Bille-Bad ändern sich, nach der Fertigstellung des neuen Bades (siehe oben)

...12



Fortsetzung: Antrag auf Zuteilung von Schwimmübungsstunden 2005/2006

(VB 8 vom 10.06.2005)

SPARTE SCHWIMMEN

Der formlose Antrag auf die Zuteilung von Schwimmübungsstunden muß folgende Angaben enthalten:

BSG
Name, Anschrift (vollständig !), Telefonnummer und e-Mail-Anschrift des
Spartenleiters
Termin- und Hallenwunsch
Anzahl der Übungsteilnehmer (insgesamt und durchschnittlich anwesend)
Name und Telefonnummer des verantwortlichen Übungsleiters

Bitte achten Sie insbesondere auf den Eintrag der aktuellen Anschrift und Telefonnummer des Sparten-
leiters und geben Sie uns umgehend Nachricht, wenn ein Spartenleiterwechsel stattgefunden hat. Der
Spielausschuß Schwimmen hat sonst keine Möglichkeit, sich bei Rückfragen oder aktuellen Anlässen mit
Ihnen in Verbindung zu setzen.

Die Nutzer von Übungsstunden bilden eine Zweck- und Solidargemeinschaft des BSV, die wegen der zu
geringen Anzahl der verfügbaren Übungsstunden eng zusammenrücken und somit besondere Rücksicht
aufeinander nehmen müssen. Es besteht daher kein Anspruch auf die alleinige Nutzung einer bestimmten
Übungszeit für eine einzelne BSG.

Auf einige Regeln wird nachstehend hingewiesen.
Neu gegründete Schwimmsparten sind im Verteilerplan mit aufzunehmen. Das kann dazu fuhren, daß
eine Aufteilung der vorhandenen Bahnen zwischen den angestammten und neuen BSG'n wegen des
nicht (mehr) ausreichenden Platzes wenig sinnvoll ist. Die Betroffenen müssen sich dann ggf. auf ein
gemeinsam durchgeführtes Training einigen.
Einzelne Schwimmer anderer Sparten möchten wegen des weiten Anfahrtweges zu der ihrer BSG
zugeteilten Schwimmhalle lieber eine näher liegende aufsuchen. Sie sind auf Wunsch aufzunehmen,
stehen aber in der Pflicht, sich in die Trainingsgepflogenheiten des Gastgebers einzuordnen.
Verschließt sich eine BSG ständig gegen das Gemeinschaftsinteresse der Solidargemeinschaft, kann sie
von der Zuteilung der BSV-Übungsstunden ausgeschlossen werden.

Spielausschuß Schwimmen
gez. Quade, Obmann
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Sailing News

Hamburg, 07.06.05

Liebe Seglerinnen, liebe Segler,

anbei erhaltet Ihr folgende Infos:

Regattabericht der
BSV - Frühjahrsregatta vom SO.April 2005

Unser nächster Termin:
BSV - Sommerregatta am Samstag, 11.Juni 2005
Anmeldung von ca. 09:15 -10:00 Uhr am Prüsse - Steg
1. Start: vorauss. 11:00 Uhr
2. Start nach Ansage

Bis zum nächsten Mal,

Mast- und Schotbruch

Elisabeth Fitz
BSV-Segelausschuss
Obfrau



BSV-Regatta am 30. April 2005

Regattabericht
Am Samstag, den 30. April 2005 war es wieder so weit, die Segelsaison wurde
nun auch für den BSV mit der Ausrichtung der ersten von drei
Betriebssportregatten eröffnet.

Ausrichter dieser Regatta waren wieder Vertreter unterschiedlicher
Betriebssportgruppen, die Stammcrew von Hapag-Lloyd, LSV, HWW, BDF,
HH-MHM, OTTO-V sowie Mitausrichter SVBWR/ESSO und Axel Springer. Die
Regattaleitung hatte Elisabeth Fitz.

Ab kurz nach neun Uhr waren die „Schalter" für die Anmeldeformalitäten auf
der Gurlitt Insel für alle Interessenten und Teilnehmer geöffnet.

Zweiunddreißig Mannschaften in sieben verschiedenen Bootsklassen nahmen
die Herausforderung bei sonnigem Wetter und schwachen Winden an.

Um 11:05 Uhr gab die Crew vom Startboot das Startsignal für die erste
Wettfahrt, so dass sich alle Boote auf den vorgegebenen, jedoch aufgrund der
Wetterlage (Schwachwind) verkürzten, Kurs der Bahn -4- begaben. Alle
Teilnehmer wurden am Ziel gezeltet.

Nun stand ein weiterer Punkt, das Mittagessen, auf dem Programm. Für die
Organisatoren begann nun das komplettieren der leider zum Teil nicht
vollständig ausgefüllten Anmeldungen.

Dieses hatte zur Folge, dass wir nicht wie gewohnt bereits zur Mittagszeit ein
Zwischenergebnis bekannt geben konnten.

Ich möchte an dieser Stelle nochmals um vollständige und „leserliche"
Ausstellung der Anmeldungsunterlagen bitten. Schön wäre es, wenn dieses
Formular bereits vorab am PC ausgefüllt werden könnte.

Gegen 14:00 Uhr kam dann wieder etwas Wind auf, so dass man sich
entschloss, eine weitere Wettfahrt zu starten. Dieses geschah dann um 14:30
Uhr jedoch wieder mit Bahnverkürzung unter Bahn -10-.

Leider wurde der Wind zum Ende immer weniger, zog das Regattafeld weit
auseinander und hatte somit die Aufgabe einer Crew zur Folge.



Zum Abschluss eines sehr schönen „Regattatages" wurden dann noch die
Preise wie folgt verteilt:

1. Arnold Jaschinski & Lars Hansen (SGB/BDF)

2. Uwe Jürgensen & Daniel-Patrick Jürgensen (LSV)

3. Jörg Lewerenz & Dörte Mohr (WALLIANZ)

Sonderpreise gingen an:

• Speedmoker

o Ernst van der Laan & Michaela Radke (SVRG)

• Mitt-Seqler

o Walter Teepe (SGB/BDF)

• Mitt-Seqler

o Kay-Uwe Matthiesen (SVRG)

• Fofteinmoker

o Klaus Münzenberg & Marion Venhaus (HAPAGLLOYD)

• Dwars Loper

o Stephanie Hofmann & Michael Gronwold (HAPAGLLOYD)

Wir, die Regattaleitung, haben sehr viel Spaß mit der Planung, Vorbereitung und
Durchführung der Regatta gehabt und wünschen allen Teilnehmerinnen und
Teilnehmern eine erfolgreiche Saison.

Mast- und Schotbruch

Oliver Fischer (SV Blau-Weiß-Rot)
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Sparte Sportschießen
Inhaltsverzeichnis Seite

Terminubersicht 1
Sparte Schießen im Internet 1
Ergebnisliste Fruhjahrswettkampf m Siethwende 2005 2 u ff

Terminubersicht

15 06 2005 EuroSportFestival m Clermont-Ferrand
29072005 Verbandsmitteilungsblatt 10/2005
September 2005 Beginn der Rundenwettkampf-Saison 2005/2006
06 11 2005 2-Waffen-Herbstpokal

Sparte Schießen im Internet
Schaut doch mal rein www bsv-hamburq de / Sportarten / Schießen
Hier stehen Downloads bereit

Der Spielausschuss wünscht allen EuroSportFestival-Fans, die m Clermont-Ferrand an den Wettkampfen
teilnehmen eine gute Fahrt bzw einen guten Flug besonders gute Wettkampfergebnisse und viel Spaß
Gern sammelt der Obmann Eure Erlebnisse und Bilder für einen Bericht m der Sportzeitung des Betriebs-
sportverbandes (www Helmut Rosenfelder@email de oder auch per Papier)

Allen Schutzinnen und Schützen wünscht der Spielausschuss außerdem schone und erholsame Sommer-
tage sei es im Urlaub oder auch zu Hause

Mit sportlichen Grüßen und allzeit Gut Schuss'

Spielausschuss Sportschießen

Gez Helmut Rosenfelder

Anlage



Spielausschuss Sportschiessen Bad Bramstedt, 06.06.05

Frühjahrsschießen 2005
Siethwende, 04.06.05

Ergebnisse Luftgewehr

Mannschaften:
BSG

1. Ross
2 ZolH
3. Haspa
4. HM
5. Zoll2
6. Rapid

Ringe
1018
1012
944
933
829
702

Einzelwertung:

KlasseA-

Klasse B:

Klasse C:

Klasse D-

Klasse E:

Klasse F:

Klasse S2.

Schütze
1 . Pawletta, Sven

1. Rosenfelder, Helmut

1. Rudow, Thomas
2. Unger, Raimund
3. Lösch, Roland
4. Kupgisch, Nicole

1. Cochius, Hagen
2. Boje, Michael

1 . Walther, Sylvia
2. Büscher, Wolfgang
3. Kupgisch, Rainer
4. Vohs, Günter
5. Lübberstedt, Gerhard
6. Schmidt, Ingrid
7. Besserdich, Walter

1. Feil, Silke
2. Hirsch, Sabine

1. Wiese, Ursula
2. Bußler, Eicke
3. Hoeth, Peter
4. Komorowsky von, Horst

BSG
Haspa

Haspa

Airport
HM

Zoll1
ZolH

Ross
Zoll2

HM
Airport
Zoll2
Rapid
Zoll2
Rapid
Rapid

Ross
Haspa

Zoll1
Ross
HM

Rapid

Ringe last 10
353 86

326 86

323
311
309
305

356
348
324
271

74
81
76
76

306 75
302 80

80
80
78

298
296
295
244 47
232 44
221 40
210 61

364 87
265 73

95
88
82
50

Pokalgewinner

Pokalgewinnerin

Klasse S3: 1. Kessler, Rolf ZoiH 347 90

Seite 2



Spielausschuss Sportschiessen Bad Bramstedt, 06.06.05

Ergebnisse Luftgewehr Auflage

Mannschaften:
BSG

1. Zoll
2. Haspa
3. Rapid

Ringe
1150
1149
1051

Pokalgewinner

Einzelwertung:

Schütze BSG
Klasse A: 1. Kessler, Rolf Zoll

2. Steen, Hildegard Haspa
3. Rosenfelder, Helmut Haspa

Klasse B: 1. Kupgisch, Nicole Zoll
2. Steen, Peter Haspa
3. Lösch, Roland Zoll
4. Hirsch, Sabine Haspa
5. Besserdich, Walter Rapid

Klasse C: 1. Kupgisch, Rainer Zoll
2. Lübberstedt, Gerhard Zoll
3. Boje, Michael Zoll
4. Komorowsky von, Horst Rapid
5. Eickhoff, Ludwig Rapid
6. Eickhoff, Inge Rapid
7. Schmidt, Ingrid Rapid

Ringe last 10
393 100
386 100
382 96

381
381
373

Pokalgewinner

99
97
95

369 96
352 89

376 95
372 93
363 93
352 90
347 84
336 81
325 80
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Spielausschuss Sportschiessen Bad Bramstedt, 06 06 05

Ergebnisse Luftpistole

Mannschaften:
BSG

1 BDF
2 ESW&STN
3 Ross
4 Airport
5 Haspa
6 Rapid

Ringe
1039
1037
1015
976
968
958

Einzelwertung:

Klasse A

Klasse B

Klasse C

Klasse D

Klasse E

Klasse F

Klasse S1

Klasse S2

Schütze
1 Reimann, Matthias
2 Gabriel, Klaus
3 Nill, Jürgen
4 Wiese, Markus

1 Weber, Thomas
2 Zonak, Frank
3 Luz, Stephan

1 Wenzel, Klaus
2 Eickhoff, Michael

1 Hirsch, Sabine

1 Besserdich, Walter
2 Buscher, Wolfgang

1 Feddern, Lisa

1 Loecke, Fred
2 Schröder, Bernd

1 Bußler, Eicke
2 Komorowsky von, Horst
3 Schulz, Günther
4 Eckert, Joachim
5 Gahmann, Hans-Jurgen

BSG
ESW&STN
BDF
Jungh
Zoll

Airport
ESW&STN
Haspa

Ross
Rapid

Haspa

Rapid
Airport

Haspa

Airport
Ross

Ross
Rapid
BDF
BDF
ESW&STN

Ringe
363
362
357
336

357
349
345

334
317

299

292
280

324

339
328

353
349
339
338
325

last 10
89
92
91
84

84
90
86

78
78

80

67
74

79

83
78

88
84
80
83
86

Pokalgewinner

Pokalgewinner

Klasse S4 1 Dannenberg, Albrecht BDF 251 58

Durchschnittspokal

Den Durchschnittspokal ( 333,88) gewann mit 334 Ringen Klaus Wenzel
von der BSG-Ross

Spielausschuss Sportschiessen, Th Feil
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44. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 8 10. Juni 2005
Betriebssportverband Hamburg, Wendenstraße 120, 20537 Hamburg
Tel.: 23 37 77 / 78 Fax: 23 37 11 E-Mail: info@bsv-hamburg.de

Spielausschuss Tischtennis
www.tischtennis.bsv-hamburg.de_______________Redaktionsschluss: 6. Juni 2005

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde!

1. Pokal-Wettbewerbe 2005 und 2006
Die Pokal-Endspiele am 24.05.2005 hatten folgende Ergebnisse:

Mixed Otto Hamburg 2.M - Deutsche Telekom 1 .M 8:6
ohne Vereinsso. Hamburg-Mannheimer 2.B - Hamburger Gerichte 1.B 12:6
mit Vereinssp. Deutsche Bank 1 .V - Hamburger Gerichte 1 .V 5:13

Als Anlage 6 erhalten Sie eine Zusammenstellung aller Pokal-Meldungen für die Spielzeit 2005/2006.

2. Klassenmeisterschaften 2005
Die Endspiele endeten wie folgt:

A-Klasse HypoVereinsbank 1. - Rot-Gelb Hamburg 1. 8:10
B-Klasse Postamt 2 2. - Grüner* Jahr 1. 8:10
C-Klasse B A T 1. - Axel Springer / RCS 2. 13:5
D-Klasse Postamt 74 3. -H E W 2. 13:5
E-Klasse Finanzbehörde 2. - HypoVereinsbank 3. 10:9
F-Klasse Flughafen 2. - Hoch 1. 7:11

3. Urkunden und Ehrentafel 2004/2005 (ohne Einzelmeisterschaften)
Als Anlage 2 erhalten Sie die Ehrentafel 2004/2005 (ohne Einzelmeisterschaften).
Die Urkunden für den Hamburger Mannschaftsmeister, die Klassenmeister, Staffelsieger und Pokal-
Dritten können Sie ab 01.07.2005 beim BSV abholen.

4. Norddeutsches Städte-Tischtennis-Turnier
Als Anlage 3 erhalten Sie die Ergebnisse des Norddeutschen Städte-Tischtennis-Turniers in Kiel.
Das nächste Turnier wird in Hamburg stattfinden.

5. Damen- und Herren-Einstufungs-Liste
Als Anlagen 4 und 5 erhalten Sie die Damen- und die Herren-Einstufungsliste für die nächste
Spielzeit.

6. Staffeleinteiluna 2004/2005
Leider lassen sich nicht alle Wünsche erfüllen, insbesondere Auswärtsspiele am gleichen Wochentag
wie die Heimspiele. Besonders ärgerlich ist es aber, wenn erst bei der Veröffentlichung der
Staffeleinteilung bemerkt wird, dass ein bestimmter Spieltag völlig unerwünscht ist, dies aber auf der
Mannschafts-AN-Meldung nicht vermerkt wurde. Ich bitte um Verständnis, dass ich dann nur noch mit
einem Tauschpartner abgestimmte Änderungswünsche berücksichtigen kann.
Als Anlage 1 erhalten Sie nachträglich das vorläufige Verzeichnis der 103 BSGen mit
211 Punktspiel-Mannschaften und in 21 Staffeln.
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Verbandsmitteilungsblatt Nr. 8, Tischtennis_______________10. Juni 2005

7. Halle gesucht
Die BSG Techniker Krankenkasse sucht für die neue Saison eine neue Halle/Mitspielmöglichkeit.
Hier die "Wünsche":
1) Ort: Barmbek, City Nord, Wandsbek, Bramfeld
2) Tag: am liebsten Montag, aber auch andere Tage möglich außer Freitag
3) Spielbeginn: zwischen 18.00 -19.00 Uhr
4) 2 Mannschaften wären unterzubringen

Ansprechpartner:
BSG Techniker Krankenkasse: Heiko Kirsch, E-Mail: heiko.kirsch@tk-online.de

Wer hat noch Platz in seiner Halle? Jede Rückmeldung ist Willkommen. Bitte setzen Sie
sich direkt mit Heiko Kirsch in Verbindung.

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Nibbe, Obmann
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Verbandsmitteilungsblatt Nr. 8 vom 10. Juni 2005
Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Anlage 1

Verzeichnis der Punktspielmannschaften 2005/2006
103 Betriebssportgemeinschaften mit 211 Mannschaften in 21 Staffeln

BSG Staffel K^""

AKN / VHH D22 51010
Allianz A11 B41 55404

D42
Alton.Kinderkr.H D48 51009
AOK E39 51020
Autoflug E31 52809
AXA E30 51026
Axel Springer/RCSS 4 B43 51224
BAT Hamburg B38E42 51202
Baubehörde D24 E35 51209

F15
Behrens C40 51212
Beiersdorf A16C49 51213

D40 E27
Berufsbild .Werk D35 51218
Berufsförd.Werk C11 E12 51253
Bez.A.Eimsbütt. C44 C43 51219
BezAHarburg C47 51222
Bez.A.HH-Nord D32 51220
BezAWandsbek B23C27 51221

E14 F28
Blau-Gdb -> Axel Springer
Blau-Weiß-Rot A27 B45 51813

C19 D46
Cebbar&Martens D30
Colgate-Palmolive E26 51403
Commerzbank B49 51405
Condor B40 D49 51406

F1Qn i j

DAK C29E20 51002
DESY C33E13 51611
Deutsche Bank B19 C25 51513
Dt. Bundesbank B17 53002
Dt.Telekom/LH A19B31 52000
(Letzter Heller) B29 C22

E10F10
Deutscher Ring B13D39 51618

E23 E41
Dresdner Bank C10 51625
ECCO Schuhe D26 54226
E.C.H. Will C45 53801
Edeka D33 51801
E.ON. Hanse E16
Eppendorf F14 51809
Ethicon C17 51314
Euler Hermes Kr. A10 52438
Eurogate B42 51815
Feuerwehr B15 D16 52002
Finanzbehörde D25 D31 52007
Flughafen B39E28 52010
German.Lloyd B21 F18 52203

BSG Staffel K^n"

Gruner+Jahr A18C18 52209
D17 F27

Hamburg-Mannh. S 6 A26 52408
B26C15
E25E45

Hamb. Gerichte S 8 C37 52405
D38 E27

Hansa-Electronic D20 54413
Hapag-Lloyd B37 E38 52424
Hass+Hatje B47 52428
Hauni C45C28 52429
Hermes-Kredit.-> Euler Hermes K.
HEW B20C30 52440

E29
HH Port Authority D44 51211
Hoch E18 52805
Hochbahn S 1 A23 52441

A13B14
B32C48
C14D47
E48 F17

Holsten Brauerei A14 D14 52445
E24

Hoyer E22 52452
HSBC Trinkaus D15 52449
HWW B28E49 52414
Hörmittelberatung C13 C24 52450
Hypo Vereinsbank S7B18 55204

D13E46
Jungh/StWNorder S 9 B10 51019

F25
Justizbehörde C31 F12 52613
Kirchenkreisamt C38 52813
KKH D37E19 52800
Letzter Heller-> Dt.Telekom 53010
Lufthansa S 1 A12 53016

A22B12
QOO DOCD.£,£ DO D

C46E11

F21
Nordd. Affinerie B30 53405
OBI-Arendt A20 52402
Otto Hamburg S 2 D41 53009

D21
Personalamt B16C16 53808
Pinguin D27 53812
Post Bergedorf B34 C43 53821

D12 F2n
Postamt 2 A24 C23 53823

E44
Postamt 50 C20 53825

BSG Staffel K^r
n"

Postamt 74 A17B48 53829
C21

Rapid/Rot-Weiß A15C36 54001
F16

RCS -> Axel Springer/RCS 52832
Reemtsma->Tchibo/Reemt. 54002
ROSS E 15 52451
Rot-Gelb Grasbr. D18 51630
Rot-Gelb Hamburg S 3 B33 54014

D34E34
Rot-Gelb Harburg C42 E33 54015

F11
Rot-Weiß Bülau E32 54019
SAGA B35 54202
Sanford => Beiersdorf
Sasolwax A28 55200
SchindlerAufzüge D39 54400
Sharp Electronics A21 D10 54232

F29
Siemens D29 F20 54207
Signal Iduna B44 B27 52601

C35 E43
SMW-Formenbau-̂ ECCO Schuhe
Sozialbehörde D19 54212
SPAR Hamburg C32D11 54213
Staatsarchiv E17 54606
Stadtw.Norderst.->Jungh... 54010
Stahlwerke B46 B24 54502

F23
Steinway C34F13 54607
Still C41 54605
Strom-u Hafenbau -> HH Port Auth
Surface Spezial. D28 54003
Tchibo/Reemtsma D23 F24 54801
Techn.Krankenk. B11 C12 54802
TT-Schule Faden A29 52009
U.N.I. F22 55001
Vereins-u.Westb. -> HypoVerein.
Vermessungsamt E476 55205
Vierk Assekuranz E40 54303
Volksfürsorge A25 B25 55212

Zoll S 0 D36 55602
F26
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Verbandsmitteilungsblatt Nr. 8 vom 10. Juni 2005 Anlage 2
Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Ehrentafel 2005

Punktspiele
Hamburger Mannschaftsmeister Hamburger Gerichte 1.

Zweite Hochbahn 1.
Dritte Zoll 1.

Klassenmeister A Rot-Gelb Hamburg 1.
Klassenmeister B Grüner* Jährt.
Klassenmeister C BAT 1.
Klassenmeister D Postamt 74 3.
Klassenmeister E Finanzbehörde 2.
Klassenmeister F Hoch 1.

Pokalwettbewerbe
Mixed

Erste Otto Hamburg 2. M
Zweite Deutsche Telekom 1. M
Dritte Lufthansa SV 1. M und KKH 1.M

Betriebssportler/innen ohne Vereinsspieler/innen
Erste Hamburg-Mannheimer 2. B
Zweite Hamburger Gerichte 1. B
Dritte Grüner + Jahr 1. B und Lufthansa 1. B

Betriebssportler/innen mit Vereinsspieler(n)/innen
Erste Hamburger Gerichte 1. V
Zweite Deutsche Bank 1. V
Dritte Zoll 1.V und Hochbahn 3. V

Herzliche Glückwünsche an alle Meister und Platzierten!
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Verbandsmitteilungsblatt Nr. 8 vom 10. Juni 2005
Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Anlage 3

Norddeutsches
Städte- Tischtennis- Turnier

Das 47. Norddeutsche Städte-Tischtennis-Turnier am 28.05.2005 in Kiel hatte folgende
Ergebnisse:

Damen ohne Vereinssportlerinnen Damen mit Vereinssportlerinnen

1. Hamburg
2. Lübeck
3. Berlin
4. Hannover
5. Kiel
6. Bremen

Unsere Auswahl:

Spiele
16: 4
12:10
12:10
10:11
9:14
6:16

Punkte
10: 0
6:
6:
4:
4: 6
0:10

4
4
6

Sabine Graubmann (Hochbahn)
Birgit Gerves (Postamt 74)
Bärbel Scheppelmann (Vierk Assekuranz)
Ulrike Niehus (HEW)

Herren ohne Vereinssportler

1. Berlin
2. Hamburg
3. Hannover
4. Bremen
5. Kiel
6. Lübeck
7. Bremerhaven

Unsere Auswahl:

Spiele
21: 3
21: 3
13:13
12:14
8:17
7:18
5:19

Punkte
12: 0
10: 2
8: 4
4: 8
4: 8
2:10
2:10

Volker Kern (Edeka Kern)
Marcus Gielnik (Edeka Kern)
Jens Haßlinger (Deutsche Bank)
Stefan Terlutter (Lufthansa SV)

Spiele
1. Bremen 21:5
2. Hannover 17:10
3. Hamburg 15:12
4. Bremerhaven 14:13
5. Lübeck 13:15
6. Kiel 7:17
7. Berlin 5:20

Unsere Auswahl:
Sigrid Guericke (Lufthansa SV)
Michaela Schmidt (Hochbahn)
Martina Lossin (Hochbahn)
Monika Reuther-Henne (KKH)

Herren mit Vereinssportlern
Spiele

1. Kiel 18:10
2. Hannover 19: 7
3. Hamburg 16:10
4. Bremen 12:13
5. Lübeck 10:15
6. Bremerhaven 10:17
7. Berlin 6:19

Punkte
10: 2
10: 2
8: 4
8: 4
4: 8
2:10
0:12

Punkte
12: 0
10: 2
8: 4
4: 8
4: 8
2:10
2:10

Unsere Auswahl:
Lutz Mocker (Haspa)
Constantin Busse (Volksfürsorge)
Bernd Andersen (Blau-Gelb)
Peter Kamischke (Deutsche Telekom)
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Verbandsmitteilungsblatt Nr. 8 vom 10. Juni 2005
Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Anlage 4

Damen-Einstufungs-Liste
gültig vom 01.09.2005 bis zum 31.08.2006

Name, Vorname Pass-Nr. Einstufung Name, Vorname Pass-Nr. Einstufung

BSG AKN/VHH(51010)
Grote, Ilona 009152
Mrohs, Ruth 021972
Stupning, Melanie 021784

BSG Allianz (55404)
Lentsch, Martina 026953

BSG Alton. Ki.Krankenh. (51009)
Burmester, Sabine 026995
Senkpiel, Erika 022803

BSG AOK (51020)
Seeber, Birgit 025100

BSG Autoflug (52809)
Lange, Sigrid 015706
Petersen, (Marianne 016697

BSG AXA(51026)
Höchst, Marlis 024452

BSG BAT Hamburg (51202)
Becker, Marlene 014566
Berger, Ulrike 026321
Ehmann, Annegret 014559
Gretemann, Andrea 024558
Marthiensen, Natalie 026317
Thomsen, Gudrun 021392

BSG Baubehörde (51209)
Brinckmann, Sigrid 026024
Delfs, Bettina 026021
Schröder, Silvia 024748

BSG Behrens (51212)
Brügmann, Renate 014639

BSGBeiersdorf(51213)

?
H
D

B

D
D

F

F
F

G

?
E
D
D
D
E

G
H
G

D

Finckler, Marion 011314 E
Gronau, Annette 026619 B
Herberz, llka 026624 ?
Krugler-Felsch, Karin 023504 E

BSG Berufsförderungswerk (51253)
Seiz, Bettina 025121 E

*)

*)
*)

*)
*)

*)

*)

*)
*)

BSG Bez.Amt Eimsbüttel (51219)
Eggert, Angelika 024046
Harms, Christine 023924

BSG Bez.Amt Marburg (51222)
Fiedler, Judith 020362
Rudioff, llka 026553

BSG Bez.Amt Wandsbek (51221)
Broker, Luise 018365
Sommerfeld, Susanne 015918

BSG Blau-Gelb (51224)
Bublitz, Jessica 026891

BSG Blau-Weiß-Rot (51813)
Brunßen, Gisela 016223
Goer, Stefanie 022937
Gottwald, Ingrid 022828
Schwarz, Kerstin 018720
Tödter, Maike 026817

BSG Colgate-Palmolive (51403)
Kurz, Heidemarie 013309

BSG Commerzbank (51405)
Hruschka, Susanne 026266
Reith, Julia 026270
Sydow, Amrei 024514

. BSGCondor(51406)
Dördelmann, Claudia 027286
Hinsehe, Sarah 027285
Knudsen, Tanja 027348
Kurtzer, Birgit 024092
Urban, Nicole 024096

BSGDESY(51611)
Bargen, Nicole von 025704

BSG Deutsche Bank (51613)
Hinkeldey, Britta 017763
Langemann, Bianca 027136
Meyer, Elisabeth 024615
Waburg, Maja 011491
Wulf, Doris 021053

E
D

D
B

F
D

?

D
A
E
C
C

G

A
D
E

?
?
?
D
H

F

F
D
F
E
D

*)
*)

*)

*)

*)

*)
*)

*)
*)
*)

*)

*)
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Verbandsmitteilungsblatt Nr. 8 vom 10. Juni 2005
Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Anlage 4

Damen-Einstufungs-Liste
gültig vom 01.09.2005 bis zum 31.08.2006

Name, Vorname Pass-Nr. Einstufung Name, Vorname Pass-Nr. Einstufung

BSG Deutsche Telekom (52000)
Burmeister, Annegret 011528
Döhler, Brigitte 024955
Höra, Michaela 021513
Laß, NamJoo 017998

BSG Deutscher Ring (51618)
Carstensen, Alexandra 025153
Hilger, Edith 015942
Maaß, Eva 023793
Wille, Regina 025151

BSG E.ON Hanse (52433)
Gradowski, Isabella von 026542
Trachtenbrodt, Rhonda 026541

BSGEppendorf(51809)
Dittel, Marien 027171
Friedl, Barbara 027024
Homann, Jana-Nele 027023
Mündel, Nicole 025563

BSG Ethicon (51814)
Engelmann, Brigitte 020957
Hillmann, Sonja 025528
Sommerfeld, Bärbel 011023
Wagner, Angela 023138

BSG Euler-Hermes (52438)
Barz, Claudia 026825

BSG Eurogate (51816)
Schön, Birgit 021424
Sievers, Heike 027267
Rugenstein, Nicole 027382
Zogomik, Regina 021164

BSG Finanzbehörde (52007)
Hofmann, Christel 026920

BSG Germanischer Lloyd (52203)
Harms, Martina 026405
Nölke-Menzel, Susanne 023112
Tan, Jie Fang 026403
Tietgen, Gudrun 016117
Witt, Claudia 027127

BSG Grüner + Jahr (52209)

BSG Hamburg-Mannheimer (52408)
F
D
H
F

F
G
F

D
D

G
G
G

C
B

C

'

C
C
C
G

D

E
E

C
E

*)

*)
*)

*)

*)
*)
*)

?

*)

*)

Dönch, Elke
Heger, Sabine
Käthe, Silke
Klement, Silke
Lang, Manuela
Lentsch, Karin
Müller, Ines
Rühmann, Mariis
Wallenstein, Karin

BSG Hamburger Gericht
Haensel, Andrea
Krause, Mirja
Pauly, Karin
Reichardt-Pospischill, M.
Schlösser-Malkowski, S.
Schwarzmayr, Heidi

BSG Hamburg Port Autr

023754
023585
021098
018536
023591
023586
024482
013641
014027

:e (52405)

C
A
D
F
A
B
C
G
F

026705 D
026703 A
016481 E
008611 E
018587 E
016473 E

lority (51211)
Lanz, Cornelia 020903

BSG Hapag Lloyd (52424)
Schnoor, Heidemarie 026231

BSG Hass + Hatje (52428)
Tietz, Jutta

BSG Hauni (52429)
Ehlers, Ingrid

BSG HEW (52440)
Gundlach, Nicole
Holzgrefe, Sigrid
Niehus, Ulrike
Wienzer, Alexandra

BSG Hochbahn (52441)
Bartel, Tanja
Behrens, Marianne
Dammann, Sylvia
Graubmann, Sabine
Lossin, Martina
Militzer, Anne
Militzer, Sabrina
Rinne, Renate
Rohde, Sabine
Schmidt, Michaela

026274

019407

023784
023782
023527
023783

027192
025948
011718
024461

027331
027329
018029
027051
022356

C

D

C

C

E
G
C
E

D
H
H
B

F
F
B

*)
*)
*)

*)
*)
*)

*)

*)

*)

*)

*)

*)

*)

*)
*)

*)

Mumm, Maike 027211
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Verbandsmitteilungsblatt Nr. 8 vom 10. Juni 2005
Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Anlage 4

Damen-Einstufungs-Liste
gültig vom 01.09.2005 bis zum 31.08.2006

Name, Vorname Pass-Nr. Einstufung Name, Vorname

BSG Holsten-Brauerei (52445)
Esins, Kerstin 027199
Heinrich, Britta 025979
Jansen, Carola 025977

BSG Hörmittelberatung (52450)
Krieger, Cornelia 014933

BSG Hoyer (52452)
Engler, Marien 026985

BSGHWW(52414)
Eisenberg, Julia 026149
Sieben, Helga 023828

BSG HypoVereinsbank (55204)
Ganz, Britta 026681
Wagner, Heike 025988

BSG Jungheinrich (51019)
Brandt, Monika 021738
Maß, Karin 017971
Schramm, Barbara 024019

BSG Justizbehörde (52613)
Thielecke, Dorothea 026514
Zessin, Onke 023845

BSG Kaufm.Krankenkasse (52800)
Henne, Gisela 023911
Reuther-Henne, Monika 022619

BSG Lufthansa SV (53016)
Albers, Heidi 024789
Anstatt, Angela 024799
Breitling, Bärbel 026167
Cords, Jin Sook 020014
Dorow, Margrit 012430
Gerhard, Inga 024784
Gerioff-Röpke, Anke 026166
Guericke, Sigrid 015136
Hanke, Margot 026176
Lange, Marga 017581
Metschulat, Doris 017353
Petersen, Christiane 018127
Reckling, Ingrid 016841
Reckling, Nicole 024971
Rusch, Linda 026169
Schröder, Sabine 008620

A *)
G
H

H

G

H
E

E *)

E *)
D *)

G

E *)
D *)

A *)
E
E
S *)
F
D *)
D
B *)
E
F
E
E
E
G
H
G

BSG Nordd. Affinerie

Pass-Nr. Einstufung

(53405)
Ingwersen, Hildegund 013808

BSG OBI-Ahrendt/Hermal (52402)
Alexander, Kirsten
Groß, Gabi
Heinemann, Kerstin

BSG Otto Hamburg (J
Blinkmann, Rena
Böttcher, Sandra
Garraway, Gesine
Hartmann, Stefanie
Ihde, Wencke
Kahl, Christine
Ladiges, Ingrid
Laß, Bonita
Ludwig, Bettina
Meier, Silke
Remus, Karin
Thiel, Dörte

024674
024491
026256

53609)
025791
023613
018219
026460
027045
025798
015870
027048
023962
025796
020945
026462

Wondra, Monika 023970

BSG Personalamt (53808)
Gennrich, Elke
Grönsfeld, Marion
Heger, Petra
Jahn Pinke, Britta
Stange, Christiane
Thöl, Marion

BSG Pinguin (53812)
Arendt, Elisabeth
Semic, Britta

008800
021648
021642
023523
019323
023520

023451
026924

C

E
D
C

D
B
C
C
E
F
E
C
B
C
D
H
E

B
C
D
C
D
D

D
F

*)

*)
*)
*)

*)
*)
*)
*)
*)
*)
*)
*)
*)
*)

*)
*)
*)
*)
*)
*)

BSG Post SV Bergedorf (53821)
Detlef, Maike 027288
Möhl, Eike 025823

BSG Postamt 74 (53829)
Gerves, Birgit
Gruhne, Edith
Schütte, Helga

BSG Rapid/Rot-Weiß
Harder, Claudia
Nützmann, Barbara

025094
019515
012532

(54001)

023742
015594

F

C
D
C

G
F
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Anlage 4

Name, Vorname

Damen-Einstufungs-Liste
gültig vom 01.09.2005 bis zum 31.08.2006

Pass-Nr. Einstufung Name, Vorname Pass-Nr. Einstufung

BSGTchibo (54801)
Bartsch, Gisela 027021
Goriing, Brigitte 008526
Herz, Annemarie 024027
Linnemann, Bärbel 016136
Sonnemann, Erika 010371

BSG Ross (52451)
Siegelberg, Gunda 013228

BSG Rot-Gelb Hamburg (54014)
Schreyer, Petra 020127

BSG Rot-Gelb Harburg (54015)
König, Barbara 025925

BSG Rot-Weiß Bülau (54019)
Prigge, Nicole 026558

BSG Sasol Wax GmbH (55200)
Schmidt, Ingrid 023674

BSG Sharp (54232)
Braun, Gabi 027227

BSG Signal Iduna (52y601)
Schlösser, Ursula 000361
Schumacher, Susanne 020883
Toebert, Gunild 019737
Wallendszus, Gabriele 021550

BSG Sozialbehörde (54212)
Rohde, Monika 022357

BSG Surface Specialties (54003)
Vierth, Britta 024433

BSG SPAR Hamburg (54213)
Becker-Vorpahl, Tanja 026835
Cordes, Kirsten 024863
Engel, Angela 026998
Esins, Anja 025348

E
H
G
G
G

E

D *)

C *)

?

D *)

A *)

C *)
F
F
H

D

D *)

?
D
l
A *)

Löding, Sonja 026006
Meier, Kerstin 024865
Torbeck, Sieglinde 026004

BSG Stadtw.Norderstedt (54610)
Kroger, Heide 022502
Molatta, Ina 025654

BSG Stahlwerke (54602)
Bading, Helga 016084

• BSG Steinway & Sons (54607)
Schäfer, Daniela 026355

BSG Techn. Krankenkasse (54802)
Nickel, Antje 027065
Pann, Elke 025370

BSG TT-Schule Faden (52009)
Faden, Katja 026770
Schmidt, Kerstin 027178

BSG Vermessungsamt (55205)
Burtscher, Hilde 017816

BSG Vierk Assekuranz (54033)
Scheppelmann, Bärbel 026730

BSG Volksfürsorge (55212)
Frese, Reni 024684
Geng, Karola 023889
Nettelbeck, Astrid 026858
Witthaus, Anke 024496

BSG Zoll (55602)
Schwarz, Jutta 024135
Thobaben, Birgit 026335
Zeyn, Beate 026330

BSG Zulassungsstelle (55603)
Furier, Meike 025660

D
B
l

F
A

F

H

B
F

C
C

E

D

H
A
E
C

A
F
A

E

*)

*)

*)
*)

*)
*)

*)

*)
*)
*)

*)

*)

*) Vereinsspielerinnen
? Ein Fragezeichen bei der Einstufung bedeutet, dass dem Spielausschuss keine oder nur wenige

Informationen (insbesondere Spielergebnisse) Vortagen. Wir bitten den jeweiligen Spartenleiter, sich mit
dem Spielausschuss TT in Verbindung zu setzen, anderenfalls gilt als Einstufung die Spielstärke S.

gez. Jürgen Nibbe
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Anlage 5

Herren-Einstufunqs-Liste

für den Tag des Betriebssports in Hamburg, die Pokal-Wettbewerbe,
das Lufthansa-Mixed-Turnier und die Einzelmeisterschaften

In den Ausschreibungen für
o die Pokal-Wettbewerbe (Ziffer 3.4),
o die Einzelmeisterschaften (Ziffer 9),
o das Norddeutsche Betriebssportfest in Glückstadt (Ziffer 11) und
o das Lufthansa-Mixed-Turnier (Ziffer 9)

hat sich der Spielausschuss vorbehalten, besonders spielstarke Sportler höher einzustufen.
Die nachstehende Einstufung gültig vom 01.09.05 bis zum 31.08.06 ist die unterste zulässige!
Eine höhere Einstufung in der Mannschaftsmeldung für die Punktspiele oder im Verein hat Vorrang
(auch nach Ummeldung zur zweiten Halbserie).
Aufgrund der Platzierungen bei den Einzelmeisterschaften sowie Erfolgen bei den anderen
Wettbewerben werden folgende Herren (gemäß Ziffer 1, Abs. 6.7 der Ausschreibung für die
Einzelmeisterschaften) bei den oben genannten Wettbewerben wie folgt eingestuft:

Name, Vorname

Streit, Martin
Chmelik, Tim
Krenning-Gillert, Volker
Schulz, Holger
Andersen, Bernd
Gramenz, Heinz-Dieter
Staude, Jürgen
Groot, Ferry
Haßlinger, Jens
Janssen, Michael
Arnold, Jürgen
Gundlach, Holger
Platte, Stefan
Peche, Dietmar
Ebell, Bernd
Ghanaati, Hormos
Stech, Thomas
Fuhrmann, Michael
Thielecke, Rainer
Reuter, Klaus-Peter
Baisch, Andreas
Reckling, Andre

BSG

Bez.A. HH-Nord
Bez.A. Wandsbek
Bez.A. Wandsbek
Bez.A. Wandsbek

Blau-Gelb
Blau-Gelb
Condor
DAK

Deutsche Bank
Deutsche Telekom

Gruner+Jahr
HEW

Hamburger Gerichte
Hapag-Lloyd
Hochbahn
Hochbahn
Hochbahn

Justizbehörde
Justizbehörde
Justizbehörde
Lufthansa SV
Lufthansa SV

Einstufung
01.09.05-31.08.06

neu: C
neu: B
neu: E

VB
VA

neu: D
neu: E
neu: B

A
neu: VA
neu: A
neu: A

VA
neu: VB

VB
VA

neu: B
neu: C
neu: D
neu: E

neu: VA
A

Ergebnis
EM 2005

D, 2.

F, 1.
C, 1.
A, 2.

VA, 4.
B, 1.
B, 2.

VA, 1.

VA, 2.

F,2.

Ergebnis
EM 2004

C.1.D, 1.
F,2.

D, 3.

VA, 2.
VC, 2.
VB,4.
VA, 1.
B, 3.
D, 2.
E, 1.

VB,2.
B, 4.
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Anlage 5

Name, Vorname

Richmann, Alwin
Terlutter, Stefan
Düvelmeyer, Thorsten
Trint, Olaf
Maack, Jürgen
Ude, Dieter
Fahimi, Ali
Jähnig, Benni
Svoboda, Stefan
Deichmkann.Olaf
Gielnik, Marcus
Kern, Volker
Dithmer, Christian
Sander, Ernst-Ulrich
Neumann, Detlef
Petsch, Wolfgang
Stabrin, Wolfgang
Grünert, Thomas
Attarchy, Kambiz
Kiera, Arne
Conradi, Norbert
Möller-Lentvogt, Jens
Rother, Rainer
Witthaus, Holger

BSG

Lufthansa SV
Lufthansa SV
Otto Hamburg

Pinguin
Postamt 2
Postamt 2

Postamt 74
Postamt 74
Postamt 74

R C S
R C S
RCS

Rot-Gelb Harburg
Sharp

Siemens
Signal- Iduna
Signal- Iduna

Stadtw. Norderstedt
Tchibo
Tchibo

Volksfürsorge
Zoll
Zoll
Zoll

Einstufung
01.09.05-31.08.06

A
neu: A

neu: VB
neu: VB
neu: VA
neu : A
neu: VB
neu: VB
neu: VB

VA
A
A

neu: B
neu: E
neu: C
neu: B
neu: D

neu: VA
neu: D
neu: D

C
neu: VA
neu: VA

VA

Ergebnis
EM 2005

A, 3.

VC, 1.

A, 4.

VC, 2.

A, 1.
C,2.

D, 1.

VB, 1.
E, 1.
E, 2.

VA, 2.
VB, 2.

Ergebnis
EM 2004

A, 3. B, 2.
VC, 1.

VB, 1.

A, 2.
A, 1.

F, 1.

C,2.
E, 2.

C,3.

VB, 3.
VA, 4.

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Gerhard
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Pokal-Wettbewerbe 2006

Von folgenden BSGen liegen uns AN-Meldungen für folgende Pokal-Wettbewerbe vor:

BSG

Allianz
Axel Springer / RCS
Bez. A. Marburg
Bez. A. Wandsbek
Blau-Weiß-Rot
Condor
Desy
Deutsche Bank
Deutsche Telekom
Deutscher Ring
Dresdner Bank
Eurogate
Finanzbehörde
Germanischer Lloyd
Grüner + Jahr
Hamburg-Mannheimer
Hamburger Gerichte
Hapag-Lloyd
Hauni
Hoch
Hochbahn
Hörmittelberatung

Übertrag

M

1

1

2

4

B

1
1

1
1

2
2

1

1
2
1
1

1
1
1
17

V

1
2

1

2

1
1

1
1

1

1

1

5

18

BSG
Übertrag
Hoyer
HypoVereinsbank
Junghein/StWNorderstedt
Justizbehörde
Kirchenkreisamt
KKH
Lufthansa
Otto
Post Bergedorf
Postamt 74
Rapid/Rot-Weiß
Rot-Gelb Hamburg
Rot-Weiß Bülau
Siemens
Signal Iduna
Stahlwerke
TT-Schule Faden
U.N.I.
Vierk Assekuranz
Volksfürsorge
Zoll

Gesamt

M
4

1
1
2

8

B
17

1

1
2

1
1
1
1
1
1
1
1

1
1

1

32

V
18
1
1
1

1

1
1

1
1
1

2
1

30

Ergänzungen / Berichtigungen bitte bis spätestens 24.06.05 an den BSV.

Bedenken Sie bitte beim Ausfüllen Ihrer Pokal-Mannschaftsmeldungen, dass Sie sie
nur bis zur 1. Pokalwoche ergänzen und berichtigen dürfen (insbesondere mit der
aktuellen Eingruppierung Ihrer Vereinsspieler).

Bettina Delfs
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44. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 08 10.06.2005

SPIELAUSSCHUSS VOLLEYBALL

www.blickhaeuser.de
(hier stehen auch alle Meldebogen zum Download bereit)

Der Spielausschuß Volleyball gibt folgendes bekannt:

1. Meldung für die Punktspielrunde 2005 / 2006
Meldung auch online unter www.blickhaeuser.de möglich

2. Mannschaftsmeldung für die Punktspielrunde 2005 / 2006

3. Meldung für die Pokalrunde 2005 / 2006
Da für die Pokalrunde Änderungen vorgenommen werden, sind
Ansprechpartner ( 2-3 ) für jede Mannschaft erforderlich !

4. Ergebnisse der Pokalrunde 2004 / 2005

Spielausschuss Volleyball

Karl-Heinz Tschigor
Obmann



POKALRUNDE 2004 / 2005

In der Spartenleiterversammlung im September 2003 kam der Vorschlag, eine
Pokalrunde, wie im Fußball, parallel zur Punktspielrunde durchzuführen. Der
Spielausschuß machte sich Gedanken über die Durchführung und Regeln für eine
solche Pokalrunde.

Das Ergebnis war der Start einer Pokalrunde parallel zur Punktspielrunde
2004 / 2005.

Hier einige Regeln aus der Pokalrunde:

- Jede Mannschaft, die an der Punktspielrunde teilnimmt, spielt auch
automatisch in der Pokalrunde. Ausgenommen sind Mannschaften der
Mixed- und Seniorenstaffeln, für die eine Teilnahme in der Pokalrunde
freiwillig möglich ist.

- Treffen zwei Mannschaften aus unterschiedlichen Staffeln zusammen,
bekommt die Mannschaft der unteren Staffel pro Satz einen Vorsprung.

- Bei BSG'n mit mehreren Mannschaften dürfen keine Spieler ausgetauscht
werden.

Der Start der 1. Hauptrunde erfolgte am 22.Oktober 2004 mit 70 Mannschaften, die
letzte Hauptrunde war bis Mitte März 2005 abgeschlossen.

Hier die Ergebnisse der Halbfinals:
Deutsche Bank - Siemens 3:1
FABIankenese -UniBWH 2:3

Für das Finale UniBWH - Deutsche Bank hatte sich der Spielausschuß etwas
Besonderes einfallen lassen !

Das Endspiel in der Pokalrunde 2004 / 2005 fand in der Sporthalle Barsbütteter Weg
in Oststeinbek statt. Soweit erst einmal nichts besonderes, aber in dieser Halle
spielen die „ Ostbek Cowboys" in der zweiten Bundesliga. Der Aufstieg in die erste
Bundesliga war bereits geschafft, und so konnte das Pokalendspiel als Vorspiel der
„Ostbek Cowboys" gegen „Königswusterhausen"
(Ergebnis 3:1) am 16.April 2005 um 15:30 Uhr in der Halle stattfinden.

Es war ein schönes Pokallspiel, die Zuschauer feuerten beide Mannschaften an,
doch am Ende konnte sich das Team der UniBWH durchsetzen.

Ergebnis: UniBWH - Deutsche Bank 3:1 ( 25:16,18:25,25:18, 25:18 )

Über die Durchführung der Pokalrunde gab positive und negative Reaktionen;
daher bittet der Spielausschuß alle Mannschaften ihre Kritik (natürlich auch Lob),
Vorschläge für Änderungen in der Durchführung dem Spielausschuß zukommen
zulassen.

Spielausschuß Volleyball
Karl-Heinz Tschigor



Meldung für die Punktspielrunde 2005 / 2006
Spielausschuss Volleyball

TERMIN FÜR DIE RÜCKGABE: 30. Juni 2005

BSG:

Name
Strasse + Nr.
PLZ + Ort
E-Mail
Tel. dienstlich
Tel. privat
Tel. mobil
FAX:

Spartenleiter Vertreter

An der Punktspielrunde 2003 / 2004 nehmen folgende Mannschaften teil:

Mannschaft:
Punktspieltag: Hallenzeit:

Staffel
Spielbeginn

Punktspielhalle:

Mannschaft:
Punktspieltag: Hallenzeit:

Staffel
Spielbeginn

Punktspielhalle:

Mannschaft:
Punktspieltag: Hallenzeit:

Staffel
Spielbeginn

Punktspielhalle:

Mannschaft:
Punktspieltag: Hallenzeit:

Staffel
Spielbeginn

Punktspielhalle:

Mannschaft:
Punktspieltag: Hallenzeit:

Staffel
Spielbeginn

Punktspielhalle:

Mannschaft:
Punktspieltag: Hallenzeit

Staffel
Spielbeginn

Punktspielhalle:

Bitte diese Meldung zurück an:

Klaus Blickhäuser
Teerosen weg 12a Fax: 6461-7879
22177 Hamburg E-Mail: klaus@blickhaeuser.de



Mannschaftsliste für die Punktspielrunde 2005 / 2006
Spielausschuss Volleyball

TERMIN FÜR DIE RÜCKGABE: 18. August 2005

BSG: ____ ________________________________

Mannschaft: Staffel:

Bei Spielverlegung Anruf bei Spartenleiter oder Mannschaftsführer:

Name
E-Mail
Tel. dienstlich
Tel. privat
Tel. mobil
FAX:
Rücken

Nr.

Mannschaftsführer

Name Pass-
Nr.

Verein

JA

Vertreter

sspieler

NEIN

Bei
zugef
JA

triebs-
lörigkeit

NEIN

Bitte diese Meldung zurück an:

Jan Camper Fax: 410 93 545
Glockenblumenweg 6
22529 Hamburg



Meldung für die Pokalrunde 2005 / 2006
Spielausschuss Volleyball

TERMIN FÜR DIE RÜCKGABE: 18. August 2005

BSG:

Mannschaft:

Name

E-Mail
Tel.
Tel. mobil
Fax:

Name

E-Mail
Tel.
Tel. mobil
Fax:

Name

E-Mail
Tel.
Tel. mobil
Fax:

Staffel

dienstlich

dienstlich

dienstlich

•
•

privat

privat

privat

Bitte diese Meldung zurück an:

Karl-Heinz Tschigor
Am Spitzwald 22
21509Glinde
E-Mail: kh.tschigor@t-online.de
Fax: 6396-6447



SPIELAUSSCHUSS VOLLEYBALL
Hiermit gibt der Spielausschuss Volleyball die Abschlusstabellen der
Punktspielrunde 2004/2005 bekannt

Staffel Sonderklasse
Platz

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

BSG
DB1
LSV1
Airbus 1
Shell 1
UniBW HH
OTTO1
Allianz 1
HSH Nordbank 1

Siege
22:06
20:08
18:10
16:12
16:12
12:16
06:22
02:26

Sätze
36:18
34:18
32:20
31:20
30:23
21:29
14:35
04:39

Bälle
1218:1024
1162:1037
1156:852
1070:886
1062:1108
968:1066
955:1152
532:998

Staffel B
Platz

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

Mannschaft
BDF1
BWR1
HASPA 1
Shell 2
OTTO 2
T-Systems
TUV-N
BE

Siege
28:00
20:08
18:10
16:12
14:14
08:20
08:20
00:28

Sätze
42:08
33:17
32:21
32:24
24:24
20:30
16:33
00:42

Bälle
1203:796
1134:933
1194:926
1240:1033
1032:950
1026:970
845:1016

0:1050

Staffel C2
Platz

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

Mannschaft
HEW2
SGZ1
Kart. Matthies
Signal Iduna
Ritz
LSV2
Jungheinrich
KPMG

Siege
26:02
20:08
14:14
14:14
14:14
12:16
08:20
04:24

Sätze
41:18
37:19
31:24
29:25
25:28
24:27
14:32
10:38

Bälle
1365:1078
1257:1054
1219:1089
1095:1012
996:1061
971:993
798:812
464:1066

Staffel D2
Platz

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

Mannschaft
HWK
TK
HASPA 2
Airbus 2
Premiere
V&W-Bank
CBH1
Allianz 2

Siege
28:00
20:08
18:10
14:14
14:14
06:22
06:22
06:22

Sätze
42:07
33:17
31:18
30:25
27:24
15:37
12:36
10:36

Bälle
1165:679
1115:1011
1123:974
1139:971
996:1000
1012:1169
690:1112
750:1074

Staffel E2
Platz

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

Mannschaft
DB 2
DTAG
Rapid
SGZ3
FW4
DAK2

Siege
0,833
14:06
10:10
08:12
08:12
00:20

Sätze
30:05
27:13
16:19
18:22
15:20
03:30

Bälle
839:462
888:748
632:746
826:866
732:705
429:819

Staffel Mixed B
Platz

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

Mannschaft
FWM
SGZM
HASPA M
HSH Nordbank M
Dresdner Bank M
Ethicon M
OTTO Office M
Nordmann M

Siege
24:04
22:06
22:06
14:14
12:16
10:18
08:20
00:28

Sätze
37:08
34:13
35:16
28:24
24:29
20:29
15:33
01:42

Bälle
1032:771
1013:851
1177:932
1146:1103
1115:1001
950:1067
908:1075
528:1069

Staffel A
Platz

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

BSG
FA Blankenese
HEW1
Siemens
FW1
AK Barmbek
has
Kreyenberg
HM1

Siege
24:04
20:08
18:10
16:12
14:14
12:16
08:20
00:28

Sätze
36:07
33:18
30:18
30:24
24:24
24:28
16:32
00:42

Bälle
925:677
1143:846
1068:728
1136:934
848:893
1086:980
878:976
0:1050

Staffel C1
Platz

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

Mannschaft
DGHYP
LSV3
Hauni 1
Ethicon
FW2
HM 2
PDO
SGZ2

Siege
24:04
24:04
18:10
16:12
14:14
10:18
06:22
00:28

Sätze
37:10
37:14
32:17
28:25
27:28
23:31
15:36
04:42

Bälle
1115:926
1176:987
1141:865
1153:1113
1147:1125
1071:1194
996:1129
680:1140

Staffel D1
Platz

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

Mannschaft
NDR
BDF2
CBH2
Airbus 3
FW3
BVB
Eppendorf
AXA

Siege
26:02
22:06
20:08
14:14
10:18
10:18
06:22
04:24

rSätze
40:08
34:14
32:18
27:30
23:30
23:35
14:37
17:38

Bälle
1163:851
1107:895
1114:928
1181:1207
1003:1161
1177:1297
963:1145
1007:1231

Staffel E1
Platz

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

Mannschaft
Hauni 2
HSH Nordbank 2
HHLA
DAK1
HWW
Hapag Lloyd
TEREG

Siege
0,918
20:04
18:06
10:14
08:16
06:18
00:24

Sätze
33:05
33:08
27:19

0,8924
17:24
14:28
00:36

Bälle
931:585
976:660
973:835
963:885
859:813
820:844

0:900

Staffel Mixed A
Platz

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

Mannschaft
HEWM1
FA Blankenese M
DB M
Airbus M
HEWM2
HM M
BDFM
Signal Iduna M

Siege
24:04
24:04
18:10
18:10
14:14
06:22
06:22
02:26

Sätze
38:08
38:08
29:16
28:23
22:29
13:33
11:37
14:39

Bälle
1122:718
1048:715
1019:800
1041:962
1052:927
655:988

719:1139
818:1225

Staffel Senioren
Platz

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

Mannschaft
HEWS
Airbus S
LSVS
HSH Nordbank S
CBHS

Siege
14:02
12:04
08:08
06:10
00:16

Sätze
21:08
19:09
15:16
14:16
04:24

Bälle
696:607
655:470
679:705
584:597
452:687


